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NICHT NUR EIN SPORT,  
SONDERN EIN LIFESTYLE!
PROMIINTERVIEW MIT „OBI“

Die Basketball-Karriere von  „Obi“ begann 
eher ungewöhnlich. Eine krachende Nie-
derlage gegen den besten Streetball-Spieler 
der Stadt war ein Schlüsselmoment für ihn. 

Ausblick ab Seite 28

WIR STELLEN DIE JUGEND VOR!

Unsere Jugendmannschaften sind vol-
ler Talente, die mit jeder Menge Spaß, 
Ehrgeiz und Teamgeist auf dem  
Platz stehen. 

Ausblick ab Seite 68

BLANCHARD OBIANGO, EHEMALIGER BASKETBALLSPIELER 

DER 1. BUNDESLIGA/BBL, BEI UNS IM INTERVIEW 
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Liebe Mitglieder und Freunde  
des SV Gescher,

getreu unserem Leitbild „Was einer 
alleine nicht schafft, das schaffen 
viele“ setzen wir bei der Volksbank 
Gescher eG auf die Stärke des gemein-
samen Handelns. Im Vereinssport 
zeigt sich dieser Gedanke besonders 
eindrucksvoll. Nur durch das Zusam-
menspiel und das Engagement jedes 
Einzelnen wird der Erfolg möglich – 
sei es auf dem Spielfeld, im Training 
oder hinter den Kulissen. So wie der 
SV Gescher im Team Erfolge feiert, 
streben auch wir als Bank danach, 
gemeinsam mit Ihnen und für die Re-
gion unsere Ziele zu erreichen.

Die Volksbank Gescher versteht sich 
als Ihre Bank vor Ort, ein Partner 
auf Augenhöhe, der stets das Wohl 
der Menschen und der Region im 
Blick hat. Wir fördern regionales En-
gagement und sind fest in Gescher 
verwurzelt. Dieser enge Kontakt zu 
unserer Heimat ist für uns ein we-
sentlicher Teil unserer Arbeit und 
unserer Identität.

Deshalb freut es uns besonders, dass 
wir unsere Unterstützung für den SV 
Gescher in dieser Saison intensivie-
ren konnten. Aufgrund der positiven 
Entwicklung und der hervorragen-
den Zusammenarbeit sind wir nun 

stolz darauf, als Hauptsponsor noch 
enger mit dem Verein verbunden zu 
sein. Ein besonderes Highlight die-
ser Partnerschaft ist das Volksbank 
Gescher Stadion, das seit dieser Sai-
son den Namen unserer Bank trägt. 
Dieses Stadion steht als Symbol für 
die enge Verbundenheit zwischen 
dem Verein und uns – gemeinsam 
schaffen wir einen Ort, an dem Sport, 
Gemeinschaft und regionale Verbun-
denheit gelebt werden.

Ebenso liegt uns die Förderung der 
Nachwuchstalente des SV Gescher 
am Herzen, denn hier wird die Basis 

für zukünftigen Erfolg gelegt. Beson-
ders freut es uns, dass viele unserer 
Mitarbeiter*innen selbst aktiv im 
Verein sind und damit diese Werte 
auch im sportlichen Umfeld teilen 
und leben.

Wir freuen uns auf eine erfolgreiche 
Saison und wünschen allen Mann-
schaften des SV Gescher viel Erfolg, 
spannende Spiele und eine starke Ge-
meinschaft.

Herzlichst,

Ihre Volksbank Gescher eG 
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Vorstände Jörg Porsche und Ralf Frankemölle 
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„Feuerwehr bedeutet, sich 
ständig auf Veränderungen 
neu einstellen zu müssen. Kein 
Einsatz gleicht dem anderen – 
keine Lage ist wie die andere. 
Um hier bestehen zu können, 
haben wir ein großes Team aus 
engagierten Kameraden: innen, 
die 24 Stunden an 365 Tagen im 
Jahr ihren freiwilligen Dienst 
verrichten“, 

sagte der Leiter der Feuerwehr Dirk 
Lütkenhaus zu seiner Einführung. 

In der Einsatzabteilung der beiden 
Löschzügen Gescher und Hochmoor 
leisten aktuell 125 Einsatzkräfte ih-
ren Einsatzdienst. Alle 14 Tage wird 
ein Übungsabend in den jeweiligen 
Gerätehäusern abgehalten. Dort wer-
den verschiedenste Szenarien geübt, 
der Umgang mit Geräten vertieft und 
die Mannschaft durch theoretische 
Unterrichte und Unterweisungen auf 
den neusten Stand gehalten. 

Im Jahr 2024 rückte unsere Wehr 
zu 200 Einsätzen aus. Kein Einsatz 

Feuerwehr Gescher 

SV & FRIENDS

gleicht dem anderen, so mussten 
auch hier wieder verschiedenste 
Szenarien abgewickelt werden. Von 
technischen Hilfeleistungen nach 
Verkehrsunfällen, über Ölspuren, 
Tieren in Notlagen, Unterstützung für 
den Rettungsdienst, Brandmeldean-
lagen, kleineren Bränden bis hin zu 
Feuern mit Menschenleben in Gefahr 
war wieder alles dabei.

Das Team unterteilt sich in mehrere 
Abteilungen: Die Einsatzabteilung, 
die Jugendfeuerwehr, die Kinder-
feuerwehr, den Spielmannszug, die 
Unterstützungsabteilung und die Eh-
renabteilung.

Die Kinderfeuerwehr ist unsere 
jüngste Abteilung mit den jüngsten 
Mitgliedern. Gegründet wurde sie 
im Jahr 2019 und umfasst aktuell 32 
Kinder im Alter von 6-11 Jahren so-
wie einer bereits langen Warteliste. 
Etwa alle vier Wochen treffen sich 
die Kinder zu den gemeinsamen 
Dienstnachmittagen. Geleitet wird 
die Kinderfeuerwehr von Stadtkin-
derfeuerwehrwart Stefan Theße-

ling und Stellvertreterin Jaqueline 
Kramme und unterstützt durch ein 
18- köpfiges, engagiertes und moti-
viertes Team aus Betreuer:innen und 
Ausbilder:innen aus der aktiven Ein-
satzabteilung sowie der Unterstüt-
zungsabteilung.

Neben der Heranführung an das 
Feuerwehrwesen, stehen auch ers-
te Erfahrungen und Kenntnisse in 
Bereichen wie z.B. Erste-Hilfe, Fahr-
zeug- und Gerätetechnik, Sicherheit 
oder auch Brand- und Löschlehre 
auf dem Plan. Freizeitgestaltung so-
wie gemeinschaftliche Projekte und 
Aktivitäten bilden einen festen Be-
standteil der Dienstgestaltung. Die 

Kinder lernen schon früh, sich sozial 
zu engagieren und sich gemeinnützig 
einzusetzen. Durch die Altersspanne 
haben sie die Möglichkeit, voneinan-
der sowie miteinander zu lernen und 
gemeinsam mit ihren Aufgaben zu 
wachsen.

Die Jugendfeuerwehr Gescher wurde 
1991 gegründet. Sie bietet Jugend-
lichen im Alter von 12 bis 18 Jahren 
die Möglichkeit, wertvolle Erfahrun-
gen im Feuerwehrwesen zu sammeln 
und gemeinsam mit Gleichaltrigen  
an spannenden Übungen und Ver-
anstaltungen teilzunehmen. Derzeit 
zählt die Jugendfeuerwehr 30 Mit-
glieder, darunter vier Mädchen. Be-
sonders erfreulich ist, dass in diesem 
Jahr drei Kinder aus der Kinderfeuer-
wehr in die Jugendfeuerwehr über-

nommen werden konnten, was die 
erfolgreiche Nachwuchsarbeit der 
Feuerwehr unterstreicht. 

Die Übungsabende finden alle 14 Tage 
dienstags statt. Hier werden die Ju-
gendlichen von einem engagierten 
16-köpfigen Betreuerteam unter der 
Leitung von Stadtjugendfeuerwehr-
wart Pascal Gravermann sowie sei-
nen Stellvertretern Björn Kloster und 
Heiko Lölfing für ihren späteren Ein-
satz in der aktiven Feuerwehr vorbe-
reitet. 

Ein besonderes Highlight ist der Be-
rufsfeuerwehrtag, der alle zwei Jah-
re stattfindet. An diesem Tag erleben 
die Jugendlichen den Alltag einer 
Berufsfeuerwehr hautnah. Sie absol-
vieren realitätsnahe Einsätze, orga-
nisieren gemeinsam Mahlzeiten und 
verbringen 24 spannende Stunden 
als eingespieltes Team in der Feuer- 
und Rettungswache. 

Der Spielmannszug der Feuerwehr 
Gescher nimmt im Laufe des Jahres 
an verschiedenen Festlichkeiten, z. B.  
Schützenfeste teil, um diese musika-
lisch zu untermalen. 

Abteilungsübergreifend gibt es meh-
rere kleine Einheiten, die speziel-

le Aufgaben übernehmen, z.B. die 
Kreisbereitschaft, die IuK-Gruppe 
(Information und Kommunikation), 
das PSU-Team (Psychosoziale Unter-
stützung für Einsatzkräfte nach be-
lastenden Einsätzen) oder das Pres-
seteam.

Im Stadtfeuerwehrverband der Feu-
erwehr Gescher werden Spenden 
gesammelt, um z.B. neue Gerätschaf-
ten anzuschaffen. Jeder kann dem 
Verband beitreten und mit jährlichen 
Spendenbeiträgen (mindestens 12€) 
einen großen Teil zum Erfolg der Ab-
teilungen beitragen. Treten auch Sie 
dem Stadtfeuerwehrverband bei und 
erhalten Sie weitere Informationen 
unter: www.feuerwehr-gescher.de. 

INNOVATION 
UND PRÄZISION

Bewirb dich jetzt auf  
spannende Ausbildungs-  
und Praktikumsplätze!

– wie auf dem Platz!  
Hier trifft Teamgeist auf  
Handwerkskunst.

schwanekamp.de/unternehmen/karriere

SV & FRIENDS
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Unser neuer Haupt- 
sponsor im Interview!

SPONSOREN-GASTBEITRAG

Redaktion: Herzlichen Glückwunsch, 
Sie haben im September 2023 das 
125-jährige Jubiläum der Volksbank 
Gescher gefeiert. Wie blicken Sie auf 
diese beeindruckende Geschichte zu-
rück?
Volksbank Gescher: Vielen Dank! Wir 
sind sehr stolz auf unsere lange Tra-
dition. Seit 1898 steht die Volksbank 
Gescher für Vertrauen, Verlässlich-
keit und regionale Verbundenheit. 
Unser genossenschaftlicher Leitsatz 
„Was einer alleine nicht schafft, das 
schaffen viele“ begleitet uns seit un-

serer Gründung und ist auch heute 
aktueller denn je. Diese Werte prägen 
unsere Arbeit und unsere starke Ver-
bindung zur Region.

Redaktion: Apropos Region: Wie 
setzt sich die Volksbank Gescher für 
die Menschen vor Ort ein?
Volksbank Gescher: Unsere Heimat 
liegt uns sehr am Herzen. Wir unter-
stützen regionale Vereine, gemein-
nützige Organisationen und Veran-
staltungen. Die Förderung der Region 
ist ein zentraler Bestandteil unseres 
Selbstverständnisses. Wir möchten 
dazu beitragen, dass Gescher leben-
dig bleibt und die Menschen hier 
gerne leben und arbeiten. Dabei ste-
hen wir nicht nur finanziell, sondern 
auch mit persönlichem Engagement 
zur Seite.

Redaktion: Was unterscheidet Sie 
von anderen Banken?
Volksbank Gescher: Ein wesentlicher 
Unterschied ist unsere genossen-
schaftliche Struktur. Unsere Kunden 

sind nicht nur Kunden, sondern zu-
gleich Mitglieder und Miteigentümer 
der Bank. Das gibt ihnen Mitbestim-
mungsrechte und ermöglicht es uns, 
Entscheidungen immer im Sinne 
der Gemeinschaft zu treffen. Diese 
Nähe und das Vertrauen, das daraus 
entsteht, sind unser Alleinstellungs-
merkmal. Darüber hinaus profitieren 
unsere Mitglieder von einer jährli-
chen Dividende und weiteren exklu-
siven Vorteilen. 

Redaktion: Sie haben rund 100 Mitar-
beitende. Was macht die Volksbank 
Gescher als Arbeitgeber aus?
Volksbank Gescher: Uns ist es wich-
tig, ein modernes und attraktives Ar-
beitsumfeld zu bieten. Wir setzen auf 
Teamarbeit, gegenseitigen Respekt 
und individuelle Entwicklungsmög-
lichkeiten. Außerdem legen wir gro-
ßen Wert auf Nachwuchsförderung 
– jedes Jahr bilden wir drei bis vier 
junge Menschen aus. Dass viele unse-
rer Mitarbeitenden selbst in der Regi-
on verwurzelt sind und sich z. B. auch 
beim SV Gescher engagieren, macht 
uns besonders stolz.

Redaktion: Seit dieser Saison sind Sie 
Hauptsponsor des SV Gescher. Was 
bedeutet Ihnen diese Partnerschaft?
Volksbank Gescher: Die Zusammen-
arbeit mit dem SV Gescher ist uns 
eine echte Herzensangelegenheit. Der 
Verein verkörpert genau die Werte, 
die uns als Volksbank wichtig sind: 
Gemeinschaft, Zusammenhalt und 
Engagement. Als Hauptsponsor freu-
en wir uns, die erfolgreiche Entwick-
lung des Vereins noch intensiver zu 
unterstützen. Ein besonderes High-

light ist für uns natürlich das Volks-
bank Gescher Stadion, das seit dieser 
Saison unseren Namen trägt. Es sym-
bolisiert die starke Verbindung zwi-
schen uns und dem Verein.

Redaktion: Worauf können sich Ihre 
Kunden im Jahr 2025 freuen?
Volksbank Gescher: 2025 wird für 
unsere Kunden ein spannendes Jahr 
mit vielen Neuerungen! Ein beson-
deres Highlight ist die Einführung 
von „Avatar Sophie“, einem digitalen 
Assistenten, der rund um die Uhr 
für Fragen und Anliegen im Bereich 
Baufinanzierung und Versicherung 
zur Verfügung steht. Sophie wird un-
sere Kundinnen und Kunden noch 
schneller und komfortabler unter-
stützen – ein Schritt in die Zukunft 
der Kundenberatung.

Für die jüngeren Kunden haben wir 
ebenfalls einiges geplant. Mit unse-
rem neuen Jugendmarktkonzept und 
der Einführung von „Flint“, einem 
innovativen Ansatz zur finanziellen 
Bildung, möchten wir Kindern und 
Jugendlichen den Umgang mit Geld 
spielerisch und interaktiv näherbrin-
gen. 

Darüber hinaus können sich unsere 
jungen Kunden auf besondere High-
lights freuen, wie zum Beispiel Pizza- 
oder Eisgutscheine zum Geburtstag 

sowie organisierte Fahrten ins Kino, 
in den Freizeitpark, zur Disco oder zu 
Aufführungen auf der Freilichtbühne.
Wir möchten zudem mit saisonalen 
Aktionen Freude bereiten, wie unse-
rer beliebten Ostereier-Suchaktion, 
bei der nur unsere VR-Start Kunden 
Hinweise zu den Verstecken erhalten 
oder mit unserem Weihnachtswich-
tel Toni, der jede Adventswoche drei 
Wunschzettel unserer Kunden zieht. 
So schaffen wir ein abwechslungs-
reiches Angebot, das unseren jungen 
Kunden zeigt, dass sie bei uns nicht 
nur finanziell gut aufgehoben sind, 
sondern auch Spaß und Gemein-
schaft erleben können.

Außerdem präsentieren wir 2025 un-
sere neue Website, die noch moderner 
und benutzerfreundlicher gestaltet 
sein wird. Kunden können sich auf 
eine intuitive Navigation, optimierte 
Funktionen und viele nützliche In-
halte freuen.

Ein weiteres Highlight sind unsere 
Veranstaltungen: Neben dem belieb-
ten Volksbank Gescher Cup, der sich 
inzwischen fest in der Region etab-
liert hat, findet am 23. Mai 2025 der 
3. „Geschers Volksbank RUN“ statt. 
Dieses Laufevent soll Menschen aus 
der Region zusammenbringen, um 
Sport, Gemeinschaft und Gesundheit 
zu fördern.

Redaktion: Zahnpirat Flint? Welche 
Vorteile haben die jungen Kunden?
Volksbank Gescher: Mit Flint, dem 
Zahnpiraten, bieten wir unseren jun-
gen Kunden ein spannendes und in-
teraktives Konzept rund um das The-
ma Sparen. Ein besonderes Highlight 
ist das Zahnpiratsparen: Hat ein Kind 
einen Zahn verloren, kann es mit 
seiner Zahnkarte und dem ausgefal-
lenen Zahn zu uns in die Volksbank 
Gescher kommen und sich 2 Euro aus 
Flints Glockenschatz sichern – und 
sich so über die Zeit bis zu 40 Euro er-
sparen. So wird Sparen für Kinder zu 
einem kleinen Abenteuer, das spiele-
risch den Wert des Geldes vermittelt.

Redaktion: Sie haben gerade schon 
den Volksbank Gescher Cup er-
wähnt. Was können Sie uns darüber 
erzählen?
Volksbank Gescher: Der Volksbank 
Gescher Cup findet in diesem Jahr 
am 28. Juni statt und ist ein Fuß-
ballturnier für Gescheraner Unter-
nehmen. Das Turnier bietet eine 
wunderbare Gelegenheit, sportlichen 
Teamgeist mit beruflichen Netzwer-
ken zu verbinden. Wir freuen uns 
jedes Jahr über die große Resonanz 
und die Begeisterung auf und neben 
dem Spielfeld.

Redaktion: Abschließend: Was 
möchten Sie den Leserinnen und Le-
sern des SV Gescher Magazins noch 
mit auf den Weg geben?
Volksbank Gescher: Wir möchten 
uns bei allen Mitgliedern und Unter-
stützern des SV Gescher bedanken. 
Ihr Engagement macht den Verein 
zu einem wichtigen Teil unserer Ge-
meinschaft. Wir freuen uns darauf, 
weiterhin gemeinsam mit Ihnen die 
Region zu stärken – sei es auf dem 
Spielfeld, im Stadion oder bei ande-
ren Projekten. Gemeinsam schaffen 
wir mehr!

Redaktion: Vielen Dank für das  
Gespräch!
Volksbank Gescher: Sehr gerne!

SPONSOREN-GASTBEITRAG
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Steckbrief 1. Mannschaft
1. MANNSCHAFT

1. In welcher Liga spielt ihr in dieser 
Saison?
Die Bezirksliga 11 zeigt sich erneut 
als sehr ausgeglichene Liga, in der 
wir uns in dieser Hinrunde sehr gut 
zurechtgefunden haben. Viele span-
nende Begegnungen haben bereits 
in der Hinrunde gezeigt, wie eng die 
einzelnen Spiele waren und welche 
überraschenden Ergebnisse dabei 
waren. Entsprechend spannend 
wird sicherlich auch die Rückrunde.

2. Wie sind die Spiele bisher gelau-
fen?
Wir blicken auf eine insgesamt sehr 
erfolgreiche Hinrunde zurück, bei 
der wir in vielen Spielen unter Be-
weis stellen konnten, welches Po-
tential in der Mannschaft steckt. 
Nach einer Durststrecke von vier 
Niederlagen am Stück, konnten die 
Spiele und Siege gegen potenzielle 
Aufstiegskandidaten wie Heiden, 
Stadtlohn und Epe zeigen, was in 
uns steckt. Die Mannschaft hat in 

diesen schwierigen Spielen allen 
Widerständen getrotzt. Hier muss 
man der Mannschaft ein großes Lob 
aussprechen.

 
3. Wie schätzt ihr eure weitere Ent-
wicklung ein?
Das Potential der Mannschaft haben 
wir bereits angesprochen. Wir wer-
den in der Rückrunde weiter daran 
arbeiten, die Abläufe mit und gegen 
den Ball zu festigen. Zudem gilt es 
weiter, an der Chancenverwertung 
zu arbeiten. Auch wenn wir mit 38 
Toren die aktuell zweitbeste Offen-
sive stellen (wir hatten jedoch zwei 
Spiele mehr), gibt es in unserem 
Spiel noch Verbesserungspotential, 
gerade was das Spiel im letzten Drit-
tel angeht.

 
4. Welches Team ist besonders stark 
in dieser Saison?
Auch wenn sie bereits im letzten 

1. MANNSCHAFT

Jahr eine sehr gute und souveräne 
A-Liga-Saison gespielt haben, ist 
zweifellos der SV SW Lembeck 1921 
zu nennen. Wer diese Euphorie so 
mit in die neue Saison nimmt und 
auch konstant abliefert, steht si-
cherlich nicht zu Unrecht oben in 
der Tabelle. In einem engen Feld 
dahinter finden sich die durchaus 
favorisierten Teams, wie Heiden, 
Stadtlohn, Reken und Epe.

5. Welche interessanten Gegner/Du-
elle hattet ihr bereits? Auf welche 
freut ihr euch noch?
Die emotionalen Siege gegen Heiden, 
Stadtlohn und Epe gehören sicher-
lich zu den Highlights der Hinserie. 
Hier konnten wir in den letzten Mi-
nuten das Spiel für uns entscheiden. 
Mit Blick auf die Rückrunde werden 
wir versuchen, dem aktuellen Spit-
zenreiter Paroli zu bieten, nachdem 
man das Hinspiel nach Führung 
noch ärgerlich aus der Hand gege-
ben hat.

Worms und Tüns bilden das Duo

 1. MANNSCHAFT 

 1. MANNSCHAFT 

Zu seinen Lieblingsgegnern zählte der 
SV gewiss nicht. „Es war immer un-
angenehm, gegen Gescher zu spielen“, 
lächelt Mario Worms. Diesem Problem 
geht er künftig aus dem Weg – indem er 
ab der Saison 2025/26 nicht mehr gegen, 
sondern mit dem SV Gescher spielt. Der 
33-Jährige, zurzeit noch für Westfalia 
Osterwick verantwortlich, übernimmt 
im Sommer das Kommando am Ahauser 
Damm und teilt sich die Verantwortung 
mit einem Kicker mit reichlich Bezirks-
liga-Erfahrung: Jan Philip Tüns (SF Mer-
feld) ergänzt das neue Trainerduo. Eine 
Konstellation, die in dieser Form nicht 
unbedingt zu erwarten war. Denn grund-
sätzlich waren die Verantwortlichen mit 
der Idee auf die Suche nach Nachfolgern 
für Martin Arends und André Hippers 
gegangen, wieder einen Trainer an den 
Seitenrand und einen auf den Platz zu 
stellen. „Manchmal überraschen wir 
uns selbst“, kann sich Fußballabtei-
lungsleiter Ralf Rottmann ein Grinsen 
nicht verkneifen. Im Ernst: In den ersten 
Gesprächen, die Manni Ostendorf als 
Sportlicher Leiter geführt hat, kristalli-
sierte sich schnell heraus, dass dieses 

Duo eine wertvolle Option sein könnte. 
„Ich finde beide Charaktere super“, sagt 
Ostendorf mit Blick auf Worms und Tüns. 
„Fußballverstand und Bodenständigkeit 
gehören dazu.“ In den weiteren Überle-
gungen mit Ralf Rottmann, Christoph 
Kloster (Leiter Seniorenfußball) und Her-
bert Böing (Leiter Spielbetrieb) reifte der 
Plan. „Natürlich haben wir auch mit Ma-
rio und Jan gesprochen, ob sie sich diese 
Zusammenarbeit vorstellen können“, er-
klärt Kloster. Können sie. Und wie! „Wir 
haben keine zwei Minuten gebraucht, 
um uns einig zu sein, dass es gut zusam-
menpasst“, versichert Jan Philip Tüns. 
„Auch mit dem Verein waren es tolle 
Gespräche.“ Bei seinem künftigen Trai-
nerkollegen Mario Worms stapelten sich 
natürlich die Anfragen, erst recht als klar 
war, dass er nach fünf Jahren in Oster-
wick eine neue Herausforderung anneh-
men möchte. Warum Gescher? Weil das 
Gesamtpaket absolut stimmt, betont der 
33-Jährige. „Die Außendarstellung des 
Vereins, das Umfeld, der große Unter-
bau“, hiermit listet er wichtige Argumen-
te auf. „Wir wollen den eingeschlagenen 
Weg weitergehen, den Nachwuchs inte-

grieren und uns möglichst noch verbes-
sern.“ Spannend wird die neue Aufgabe, 
aber sie werden es anpacken. „Sie brin-
gen Herzblut und Leidenschaft mit, das 
passt zu unserer Grundeinstellung“, freut 
sich Ralf Rottmann auf dem gemeinsa-
men Start im Sommer. Bis dahin werden 
sich Mario Worms und Jan Philip Tüns 
voll reinhängen für ihre aktuellen Clubs 
– und sind natürlich froh, dass sie beide 
in der Rückrunde nicht mehr gegen den 
so unangenehmen SV Gescher antreten 
müssen. 

Quelle: Allgemeine Zeitung, Frank Wit-
tenberg

Foto: © Allgemeine Zeitung 

@diekerundvoss
www.dieker-voss.de

Sei schlau!
starte deine aus-
bildung bei D&V!

Porschestr. 2-4, 48712 Gescher 
Tel.: 02542/7050, mail@dieker-voss.de

Klingt das gut?
Dann bewirb dich jetzt bei uns 

und werde Teil unseres Teams. 
Wir freuen uns auf dich!

Hier erfährst du spannende und abwechslungsreiche Ausbildung mit 
vielen Möglichkeiten zur Weiterentwicklung. Lerne von erfahrenen 
Meistern und Kollegen und arbeite an echten Projekten mit! 

Fachkraft* für Lagerlogistik

Kaufmann/-frau* für Groß- und 
Außenhandelsmanagement

*m/w/d



SAISON 2024/2025SAISON 2024/2025 Seite Seite 1110 HalbzeitHalbzeit

Vitadrom Gruppe ist  
neuer Business Sponsor

Fairplay-Preis 
des FLVW geht 
an Jonas Engbers

SPONSORING FUßBALL – FAIRPLAY-PREIS 

Die Vitadrom Gruppe ist neuer Business-Sponsor des SV 
Gescher und unterstützt unsere A2-Jugend mit neuen 
Warmlauf-Shirts. Wir freuen uns sehr auf die zukünftige 
Zusammenarbeit.

Im Januar erhalten alle SV-Mitglieder die Möglichkeit, 
das Angebot vom Vitadrom kostenlos kennenzulernen. 
Zudem erhalten SV-Mitglieder grundsätzlich eine ver-
günstigte Mitgliedschaft.

Weitere Informationen dazu erhaltet ihr direkt in den 
Studios von Vitadrom.

Vielen Dank an die beiden Geschäftsführer:innen Melissa 
und Andrej Magos.

Im Rahmen des letzten Pflichtspiels 
2024 SV Gescher gegen SW Holtwick 
konnte der FLVW-Kreis durch den Be-
zirksligastaffelleiter Horst Dastig die 
wohlverdiente Ehrung vollziehen. Un-
ser Spieler Jonas Engbers erhielt den 
Fairplay-Preis des FLVW als Monats-
sieger. Es war ein würdiger Rahmen, 
um Jonas für seine faire Aktion wert-
zuschätzen. Die Ehrung fand direkt vor 
dem Vereinsheim des SV Gescher un-
ter Beteiligung zahlreicher Zuschauer 
statt.

Warum wurde Jonas geehrt?
In dem Spiel SV Gescher gegen DJK 
GW Nottuln (Bezirksliga B-Junioren, 
Kreis Ahaus-Coesfeld) parierte Jonas 
als Torhüter der Heimelf einen Straf-
stoß. Als der Torwart den Ball unter 
Kontrolle hatte, eilten seine Mitspieler 

SPONSORING

Foto: © Franka Rottmann

KEINE LUST AUF 
ERSATZBANK?!
Dann starte deine Ausbildung bei Miratec! Bei uns 
wirst du stets gefördert, damit du dich weiterentwickeln 
kannst und lernst selbständig zu arbeiten und selbst-
bewusst Entscheidungen zu treffen. 
So leistest du bereits während der Ausbildungszeit 
einen positiven Beitrag zum Erfolg des Unternehmens.

Wenn du Mitglied in einem jungen, innovativen Team werden möchtest 
und Lust hast, neue Dinge zu lernen, dann bewirb dich jetzt!
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KEINE LUST AUF 
ERSATZBANK?!
Dann starte deine Ausbildung bei Miratec! Bei uns 
wirst du stets gefördert, damit du dich weiterentwickeln 
kannst und lernst selbständig zu arbeiten und selbst-
bewusst Entscheidungen zu treffen. 
So leistest du bereits während der Ausbildungszeit 
einen positiven Beitrag zum Erfolg des Unternehmens.

Wenn du Mitglied in einem jungen, innovativen Team werden möchtest 
und Lust hast, neue Dinge zu lernen, dann bewirb dich jetzt!

 Tel. 02542 94954-20 

ZERSPANUNGSMECHANIKER (M/W/D)
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zum Jubeln herbei. Da die Spielsituati-
on für den Schiedsrichter entschieden 
war, drehte sich dieser in eine andere 
Richtung und wartete auf die Spielfort-
setzung. Kurz darauf riefen Spieler und 
Zuschauer des DJK GW Nottuln, dass 
ein Tor gefallen sei. Der Unparteiische 
befragte deshalb Jonas. Dieser gab 
dann zu, dass ein Mitspieler ihn umar-
men wollte und dabei der Ball in das ei-
gene Tor gerollt ist. Das Tor wurde an-
schließend vom SR gegeben. Das Spiel 
endete 0:3 für die Gäste aus Nottuln.

Für diese faire Geste und für die ehr-
liche Antwort erhielt Jonas den übli-
chen geldwerten Gutschein, die Karten 
für das Fußballmuseum in Dortmund 
und den Siegerpokal.

Herzlichen Glückwunsch, Jonas!!

(v. l. n. r.) Christian Breuer - Jugendleiter SV Gescher, Ralf Rottmann - 2. Vor-
sitzender, Staffelleiter Horst Dastig mit dem Preisträger Jonas Engbers, dann 
folgen Freddy Lanfer, Christian Lanfer, Lukas Wies – alle Trainer SV Gescher 
(Bild ©: Franka Rottmann)

FUßBALL – FAIRPLAY-PREIS 
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Steckbrief 2. Mannschaft
2. MANNSCHAFT

1. In welcher Liga spielt ihr in dieser 
Saison?
Wir spielen in der Kreisliga A2 
Ahaus/Coesfeld. Die Liga hat 13 
Erstvertretungen und 3 Reserve- 
Mannschaften. Für uns als eines 
der Reserve Teams ist das sehr an-
spruchsvoll. Dennoch haben wir in 
dieser Saison gezeigt, dass wir in 
diese Liga gehören und konnten den 
einen oder anderen „Großen“ auch 
ärgern.

2. Wie sind die Spiele bisher gelau-
fen?
Wir spielen eine solide Hinrunde 
(inklusive 3 Rückrunden-Partien), 
die wir auf Platz 11 mit 20 Punkten 
beenden. Gerade die wichtigen Spie-
le gegen die direkte Konkurrenz um 
den Klassenerhalt konnten wir posi-
tiv bestreiten und haben so nach 18 
Spieltagen 9 Punkte Vorsprung auf 
den Abstiegsplatz. Wir wissen aber 
ganz genau, dass wir die Hinrunde 
bestätigen müssen, damit der Klas-
senerhalt gelingt. 

3. Wie schätzt ihr eure weitere Ent-
wicklung ein?
Für eine Mannschaft, die einen neu-
en Trainer bekommt oder wie in un-
serem Fall direkt 2 ist es erst einmal 
eine Umstellung. Anderes System, 
andere Spielidee. Wir haben uns 
aber bewusst dazu entschieden, in 
der Vorbereitung sehr ambitioniert 
zu testen, damit wir mit der neuen 
Spielidee direkt gefordert werden. 
Ergebnistechnisch ist die Vorberei-
tung zwar nicht optimal verlaufen, 
sie war aber für unsere Entwicklung 
in der Hinrunde sehr wichtig. In ers-
ter Linie ist die Aufgabe von Tim und 
mir, junge talentierte Spieler aus 
dem eigenen Nachwuchs zu integ-
rieren und kurz oder mittelfristig an 
die Bezirksligamannschaft heranzu-
führen. Unser Ziel als Trainerteam 
ist es aber auch, diese 2. Mannschaft 
wieder fest in der Kreisliga A zu eta-
blieren. Wir bleiben aber demütig, 
weil wir wissen, wo wir herkommen. 
Wir wissen aber auch, wo wir hin-
wollen.

4. Welches Team ist diese Saison be-
sonders stark?
Ich glaube, wenige hatten Appelhül-
sen auf dem Zettel. Die Mannschaft 
steht zu Recht auf Platz 1. Die haben 
gerade im vorderen Bereich extrem 
schnelle Spieler und haben als kom-
plettes Team überzeugt. Lüdinghau-
sen spielt auch eine gute Saison. Ich 
fand aber auch gerade DJK Dülmen 
spielerisch sehr stark.

5. Welche interessanten Gegner/
Duelle hattet ihr bereits. Auf welche 
freut ihr euch noch?
Wir haben in Lüdinghausen und bei 
der DJK Dülmen gegen zwei sehr 
starke Mannschaften ein Remis ge-
holt. Und konnten Zuhause mit dem 
SuS Legden den damaligen Tabel-
lenführer schlagen. Aber wir haben 
gegen Lette, Hausdülmen und Darup 
auch drei sehr wichtige Heimspiele 
gewinnen können. Ich glaube, aus 
Trainersicht werden die beiden Aus-
wärtsspiele für Tim in Lette und für 
mich in Legden besonders werden.

2.  MANNSCHAFT

Joh. Seifer Getränke GmbH & Co. KG
Daimlerstr. 19, 48712 Gescher · Tel.: 02542 - 4007

WIR SUCHEN DICH! 
 Du beherrscht die deutsche Sprache
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Unterstützer* im Eventlager

Auslieferungsfahrer* für Tagestouren Mo-Fr 

Freundlichen Lagermitarbeiter*

KISTENARTISTEN,  
BIERKAPITÄNE & 
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QR CODE SCANNEN IN 
60 SEKUNDEN BEWERBEN!

www.seifer.de
jobs.seifer.de

Minijob / Voll- / Teilzeit

Vollzeit mit CE

Vollzeit

KISTENARTISTEN,  KISTENARTISTEN,  
BIERKAPITÄNE & 
AUSHILFEN GESUCHT

* (m/w/d)

WIR SUCHEN DICH! 
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Glitzer und Glamour beim 
Büttabend des SV Gescher 

SV KARNEVAL 

Gescher. Glitzer und Glamour herr-
schen im „Filmstudio“ Grimmelt. „SV 
goes Hollywood, sei der Star deines 
Filmes“, so lautet das diesjährige 
Motto des Büttabends des SV Ge-
scher. Das Publikum ist größtenteils 
passend verkleidet. Die Herren des 
Elferrates tragen goldene Hosenträ-
ger, die Damen elegante Abendklei-
der. Auch der Conférencier Keke ter 
Braak trägt stilecht einen schwarzen 
Anzug.

Bereits beim Einzug der Juniorgarde 
des SV Gescher steht das Publikum 
auf den Stühlen. Diese hätte man 
auch gleich weglassen können, da sie 
für den Rest des Abends größtenteils 
als Stehplätze dienen. Prinz Florian 
I. (Ploß) und Prinzessin Ina I. (Hem-
mer) kommen erst gar nicht zu ihrer 
Begrüßungsrede, da das Publikum 
nicht aufhört zu jubeln. Es folgt der 
Auftritt der laut Prinz Florian gefrag-
testen Männertanzgruppe Deutsch-
lands, die „Traumtänzer“. Männer im 
besten Alter wirbeln über die Bühne, 

springen sogar über Mülltonnen. „Uff, 
da können sich aber Jüngere eine 
Scheibe von abschneiden“, begeis-
tert sich eine Besucherin. Für diese 
Leistung bekommt die Gruppe einen 
Oscar verliehen.

Es folgt Stand-Up-Comedy mit Ralf 
Rottmann als Bauchredner und Jo-
nah Ploß als dessen Handpuppe. Sie 
erzählen vereinsinterne Anekdoten 
über unsichtbare Stadionsprecher, 
dem Derbysieg gegen SuS Stadtlohn, 
und stellen die neue Vereinshymne 
vor. Deren Urheber Mike Schöning 
lässt es sich auch nicht nehmen, die-
se selbst vorzutragen. Als Nächstes 
zeigt die blaue Garde des SV Gescher, 
wie man mit sauberer Körperspan-
nung gekonnt die Beine bis über den 
Kopf wirft.

Dann wird es Zeit, die besten Kostüme 
zu prämieren. Auf den dritten Platz 
landet Cruella De Vil aus „101 Dalma-
tiner“ und gewinnt einen Kulturbeu-
tel. Den zweiten Platz bekommt Bill 

Kaulitz und damit einen Schal des 
SV Gescher. Den ersten Platz sichert 
sich eine ganze Gruppe, gemeinsam 
verkleidet als Hutmacher aus Alice 
im Wunderland. „Das gewonnene 
Handtuch des SV Gescher könnt ihr 
ja als Wanderpokal rumgehen las-
sen“, grinst Keke.

Nach so vielen Ehrungen sorgen 
die „Dancing Grannies“ wieder für 
Schwung. Dabei machen die jungen 
Damen ihrem Namen aber nicht alle 
Ehre. Sie tanzen nicht wie Großmüt-
ter, sondern legen ein gehöriges Tem-
po an den Tag. Den Abschluss bildet 
der Stadtprinz Thomas II., dessen 
Tanzgarde auch wieder ihr ganzes 
Können zeigt. Bevor aber Conféren-
cier Keke das Publikum zum aus-
gelassenen Tanzen verabschiedet, 
überreicht ihm Prinz Florian eben-
falls einen Oscar mit den Worten 
„weil er den geilsten Job der Welt ge-
macht hat.“ Dieser Meinung schließt 
sich das Publikum unter lautem Ju-
bel an.

Ein buntes Programm, unter ande-
rem mit den Traumtänzern und den 
Dancing Grannies, bot beste Unter-
haltung.

Quelle: Allgemeine Zeitung
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E1 des SV Gescher holt den Titel 
und ist Hallenkreismeister 

FUßBALL - E1

In einem packenden Turnier setze sich 
die E1 des SV Gescher erfolgreich durch 
und holte verdient den Titel bei den dies-
jährigen Hallenkreismeisterschaften.

Die Vorrunde war von spannenden Spie-
len geprägt und der Einzug ins Halbfinale 
musste sich die Truppe hart erkämpfen. 

Im Halbfinale drehte die Mannschaft des 
Trainertrios Maik Drüner, Andreas Eng-
bers und Jan Mesken mächtig auf und 
gewann 4:1 gegen Adler Buldern.

Das Finale gegen eine starke Mannschaft 
von Union Lüdinghausen war sehr pa-
ckend und spannend bis zum Ende. Nach 

früher Führung konnte das Ergebnis bis 
zum Ende gehalten werden. Endstand 1:0 
für den SV Gescher. 

Steckbrief 3. Mannschaft 
3. MANNSCHAFT 

1. In welcher Liga spielt ihr in dieser 
Saison?
Wir spielen in der Kreisliga B2 Ah-
aus/Coesfeld.

2. Wie sind die Spiele bisher gelau-
fen?
Punktetechnisch sind wir nur einen 
Punkt schlechter als in der Vorsai-
son. Wir haben auch mehr Tore ge-
schossen, allerdings auch deutlich 
mehr Gegentore kassiert als zuvor. 
Mit dem aktuell 4. Tabellenplatz und 
sechs Punkten Vorsprung auf Platz 5 
darf man zufrieden sein. 

3. Wie schätzt ihr eure weitere Ent-
wicklung ein?
Leider gab es Spiele, bei denen wir 
einfach zu viele Punkte abgegeben 
haben. Hier müssen die Trainer und 
die Mannschaft weiter daran arbei-
ten, einfache Fehler zu vermeiden.  

4. Welches Team ist diese Saison be-
sonders stark?
Was letzte Saison Arminia Appel-
hülsen war, scheint diese Saison SG 
Coesfeld II zu sein. Die ziehen sou-
verän nach vorne weg. Mit Brukte-
ria Rorup und DJK Coesfeld II gibt 
es zwei weitere, sehr starke Mann-
schaften. GW Notulln III zeigt als 
Aufsteiger aber auch eine sehr gute 
Hinserie.

5. Welche interessanten Gegner/Du-
elle hattet ihr bereits? Auf welche 
freut ihr euch noch? 
Auch hier ist GW Nottuln III als Auf-
steiger zu nennen, die einen guten 
Fußball im Hinspiel gezeigt haben. 
Die Duelle mit dem Nachbarn waren 
diese Saison sehr einseitig. Generell 
ist die Liga diese Saison sehr ausge-
glichen.    

3. MANNSCHAFT 
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Eindrücke aus der Jugend „Genossenschaftlich heißt, 
gemeinsam Talente  
fördern“

TENNIS JUGEND  EVENTS

Im Dezember haben wir Trainer mit 
den Kids eine Weihnachtsfeier veran-
staltet. Dabei gab es neben vielen Kek-
sen und warmen Getränken natürlich 
auch einigen Tennisspiele, bei denen 
Klein und Groß zusammengespielt 
haben.

Wir blicken mit Freude auf den Som-
mer, denn da geht es endlich wieder 
ab auf die Ascheplätze! 

Zudem freuen wir uns darüber, im 
Sommer neben der U10 aus dem letz-
ten Jahr (die jetzt U12 spielt), auch 
noch eine U8 und voraussichtlich 
eine U15 melden zu können. 

TENNIS JUGEND 

Für den Sommer ist wieder ein Ten-
niscamp geplant. Falls Interesse 
besteht, beimTennis einmal reinzu-
schnuppern und eine schöne Ferien-
aktivität zu haben, ist dies eine super 
Möglichkeit.

 EVENTS

Am 22. September 2024 war es end-
lich soweit: Die offizielle Eröffnungs-
feier des Volksbank Gescher Stadions 
stand ganz im Zeichen des Mottos 
#GemeinsamTalenteFördern. 

Gemeinsam mit der ITM Gruppe, dem 
bisherigen Hauptsponsor, haben wir 
– die Volksbank Gescher eG – das 
Hauptsponsoring des SV Gescher 
übernommen.

Mit Stolz und Begeisterung treiben 
wir diese Initiative voran, um jungen 
Talenten in unserer Region die besten 
Möglichkeiten zur Entfaltung zu bie-
ten. Der neue Name „Volksbank Ge-
scher Stadion“ unterstreicht unsere 
tiefe Verbundenheit mit unserer Hei-
matstadt und dem SV Gescher. Seit 
vielen Jahren unterstützen wir Ver-
eine in der Region, und es erfüllt uns 
mit großer Freude, die beeindrucken-
den Erfolge ehrenamtlichen Engage-
ments mitzuerleben.

Ein unvergesslicher Tag voller High-
lights
Ein besonderes Highlight der Eröff-
nungsfeier war zweifellos das Einlau-
fen der Kinder unserer Mitarbeiter*in-
nen. In den Trikots des SV Gescher an 
der Seite der 1. Mannschaft aufs Spiel-
feld zu treten, war für die Kleinen ein 
unvergessliches Erlebnis. Ein großes 
Dankeschön an den SV Gescher, der 
dies möglich gemacht hat!

Elfmeterschießen für Vereine
Ein weiteres Highlight des Tages war 
das spannende Elfmeterschießen für 
Vereine, bei dem zahlreiche Vereine 
aus Gescher mit Begeisterung teilge-
nommen haben. Wir gratulieren herz-
lich den Gewinnern:
🏆 1. Platz: Schachklub Gescher
🏆 2. Platz: Messdiener Gescher
🏆 3. Platz: Angelverein Gescher

Dank an alle Unterstützer*innen
Dieser besondere Tag wäre ohne die 
tatkräftige Unterstützung und das 
Engagement aller Beteiligten nicht 
möglich gewesen. Ein riesiges Danke-

schön an alle Helferinnen, Unterstüt-
zerinnen und natürlich an die ehren-
amtlichen Mitglieder des SV Gescher. 
Ihr leistet großartige Arbeit!

Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit 
euch die Talente unserer Region zu 
fördern und das Volksbank Gescher 
Stadion zu einem Ort des Miteinan-
ders und sportlichen Erfolgs zu ma-
chen. Was einer alleine nicht schafft, 
das schaffen viele.

Quelle: Volksbank Gescher Magazin
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Steckbrief 4. Mannschaft 
4. MANNSCHAFT 

1. In welcher Liga spielt ihr in dieser 
Saison?
Wir spielen in der Kreisliga D1.

2. Wie sind die Spiele bisher gelaufen?
Nach anfänglichen Schwierigkeiten 
sind wir jetzt gut dabei! 

3. Wie schätzt ihr eure weitere Ent-
wicklung ein?
Sehr gut! Die Mannschaft steigert ihre 
Leistung von Training zu Training 
und von Spiel zu Spiel immer weiter. 

4. Welches Team ist diese Saison be-
sonders stark?
Da gibt es mehrere Mannschaften, die 
in dieser Saison besonders stark sind. 
Aktuell besonders die Mannschaften 
in den Top 6. Da merkt man richtig 
den Kampfgeist auflodern!

5. Welche interessanten Gegner/Duel-
le hattet ihr bereits. Auf welche freut 
ihr euch noch?
Bis jetzt waren alle Begegnungen sehr 
interessant. Was mir aber besonders 
gut in Erinnerung geblieben ist, ist 
das Spiel gegen Oldenburg Ahaus 2. 

Wir freuen uns auf die Herausforde-
rung in der Rückrunde und wollen 
noch einmal alles geben. 

4. MANNSCHAFT 
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SV EVENTS

Quelle: Allgemeine Zeitung 
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GESCHER.Mehrere Werk-
zeuge haben bislang un-
bekannte Täter auf der
Wagenfeldstraße in Ge-
scher entwendet. In der
Nacht zumMontag öff-
neten die Einbrecher ge-
waltsam eine verschlos-

sene Metallkiste, die auf
der Ladefläche eines
Pritschen-Lkw abgestellt
war. Wer Hinweise ge-
ben kann, sollte sich bitte
umgehend unter Tel.
02561/9260 an die Kripo
Ahaus wenden.

Unbekannte stehlen Werkzeuge

GESCHER. Die Mitglieder-
versammlung des TV
Gescher von 1908 e.V. fin-
det ammorgigen Mitt-
woch um 19 Uhr im Dom-
hotel statt. Hier infor-
mieren 1. Vorsitzender
ChristophVornholt und
die Abteilungsleiter über
die wichtigsten Ent-
wicklungen im abgelaufe-

nen Geschäftsjahr.
Auch der Kassenbericht,
Wahlen zum Vorstand
und eine Info zur Ände-
rung der Mitgliedsbei-
träge stehen auf der Tages-
ordnung. Stimmberech-
tigt sindalleTV-Mitglieder,
die zum Zeitpunkt der
Versammlung mindestens
16 Jahre alt sind.

TV-Mitglieder tagen im Domhotel

HOCHMOOR (bv). Am Don-
nerstag (21. 11.) sinddie
Vorstandsmitglieder des
Heimatvereins Hoch-
moor um 19 Uhr zur Sit-
zung im Heimathaus
eingeladen. Hier erfolgen
ein Rückblick auf den
großen St. Martinsumzug
und die Regelung der
Nikolausfeier am 6. De-
zember als Abschluss-
veranstaltung für dieses
Jahr. Weiter wird die
Planung der Mitglieder-
versammlung am 7. Fe-
bruar in den Blick genom-

men und über den
Stand des digitalen Muse-
ums informiert. Für das
Aufstellen des Weih-
nachtsbaumes müssen
letzte Absprachen getrof-
fen werden. Zum Ab-
schluss werden die Gratu-
lanten eingeteilt, die zu
hohen und runden Ge-
burtstagen der Mitglie-
der oder bei Jubiläen die
Glückwünsche des Hei-
matvereins überbringen
werden. Vorsitzender
Reinhold Gertz hofft auf
eine gute Beteiligung.

Vorstand tagt im Heimathaus

„In unserem Verein ist Musik drin“

Gesamtentwicklung SV-Chef
bleiben solle. Der konnte
sich über eine Wiederwahl
ohne Gegenstimme freuen
und deutete zugleich an,
dass er den Posten in zwei
Jahren gerne abgeben wür-
de. Auch Jürgen Iking wurde
einmütig als SV-Finanzvor-
stand bestätigt.

ten Volksbank-Gescher-Cup
kündigte der Vereinschef ein
verändertes Konzept an, wo-
nach das öffentliche Open-
Air-Konzert mit DJ und Top-
Band bereits am Freitag-
abend steigt, bevor samstags
die Firmenteams gegenein-
ander kicken. Direkt nach
der Siegerehrung soll ein DJ
weiter einheizen.
Finanziell ist das Jahr 2023

gut gelaufen. Über 600 000
Euro setzt der SV Gescher
jährlich um, wie Finanzvor-
stand Jürgen Iking berichte-
te. Unter dem Strich stand
ein Plus von gut 13 600
Euro. Dennoch gebe es einen
Kostendruck, sodass die Mit-
gliedsbeiträge 2025 leicht
angehoben werdenmüssten.
Der monatliche Familienbei-
trag liege dann immer noch
unter 30 Euro, die Abtei-
lungsbeiträge erhöhten sich
ummaximal zwei Euro. Eine
Abstimmung darüber war
laut Satzung nicht erforder-
lich. Die Prüfer hatten nichts
zu beanstanden, sodass der
Gesamtvorstand einstimmig
entlastet wurde.
Ebenso klar waren die Vo-

ten bei den Vorstandswah-
len: „In unserem Verein ist
richtig Musik drin“, begrün-
dete 2. Vorsitzender Ralf
Rottmann, warum Lammer-
ding als Motor der positiven

ausgelösten „Zoff“ um einen
dritten Kunstrasenplatz am
Ahauser Damm ein. Den
brauche der Verein mit Blick
auf die steigende Zahl an
Mannschaften dringend, al-
lerdings sei es in den Gesprä-
chen mit der Verwaltung le-
diglich darum gegangen,
eine Gesamtplanung für das
Gelände inklusive Parkplatz-
Erweiterung anzustoßen.
Die ausbleibende Rückmel-
dung aus dem Rathaus habe
„genervt“. Die ins Gespräch
gebrachte Umwandlung des
Ascheplatzes am Borkener
Damm in Kunstrasen wäre
eine schöne Sache, würde
aber das Kernproblem, den
fehlenden Fußballplatz,
nicht lösen. Für den nächs-

sei supercool. Ein Extra-Lob
ging in Richtung erste
Mannschaft, die eine Mega-
Serie inklusive Sieg gegen
Stadtlohn hingelegt habe.
Nur das „blöde Spiel in Mer-
feld“ passe nicht ins Bild…
Gut zwanzig Minuten be-

anspruchte das Verlesen der
geänderten Vereinssatzung
durch Geschäftsführer Jür-
gen Richter. Gendersprache,
Jugendschutzkonzept, er-
weiterte Rechte für die Mit-
glieder, Änderungen beim
Datenschutz – seitens der
Mitglieder wurde alles ohne
Diskussion durchgewunken.
Mit Volldampf ging’s dann
weiter: Im Vorstandsbericht
ging Lammerding auf den
durch eine Videobotschaft

Von Jürgen Schroer

GESCHER. Kaum ein Verein
hält das Ehrenamt so hoch
wie der SV Gescher. Deutlich
wurde das in der mit 265
Teilnehmern – davon 198
wahlberechtigt – bestens be-
suchten Mitgliederver-
sammlung: Immer wieder
betonte Markus Lammer-
ding, der einstimmig für
zwei weitere Jahre als Vor-
sitzender bestätigt wurde,
wie wertvoll die von vielen
erbrachten Beiträge für das
Funktionieren des Vereins
seien. Beispielhaft wurden
zwei Personen für besondere
Verdienste geehrt: Annette
Gebker (Tanzgarden) und
Dirk Tenbrink (Tennis). Bei-
de wurden ins Rampenlicht
geholt und erhielten Präsen-
te und viel Applaus. Den gab
es auch bei zwei weiteren
Ehrungen: Philine Barden
war zur Spielerin des Jahres
gewählt worden, während
sich die ungeschlagene C1
als Mannschaft des Jahres
2023 feiern lassen durfte
(siehe weiteren Bericht).
„Der SV Gescher lebt“,

stellte Lammerding beim
Blick in den bestens gefüll-
ten Theater- und Konzert-
saal fest. Dass auch viele jün-
gere Mitglieder zur Ver-
sammlung gekommen seien,

SV Gescher sieht sich auf gutem Weg und fordert Gesamtplanung für Gelände am Ahauser Damm

Der Vorstand des SV Gescher mit allen Mitgliedern und Sportlern, die in der Versammlung im Theater- und Konzertsaal geehrt wurden. Fotos: Jürgen Schroer

Standing Ovations gab es nach der Wiederwahl von SV-Chef Markus
Lammerding und bei den diversen Ehrungen.

Verschiedenes

Unter „Verschiedenes“
wurde nach Plätzen für
Padel-Tennis gefragt. „Wir
sind an diesem Thema
dran“, bestätigte Lammer-
ding. Die Standortfrage
sei offen, das müsse nicht
zwingend an der Daimler-
straße sein. Hingewiesen
wurde auf Mängel in Um-
kleidekabinen und bei To-
ren am Borkener Damm.
Da werde man bislang
von der Stadtverwaltung
vertröstet, antwortete
Rottmann. Die Frage,
wann die bestehenden
Kunstrasenplätze am
Ahauser Damm saniert
werden sollen, gab der
Vorstand an SV- und Rats-
mitglied Holger Beeke
weiter. Demnach seien
dafür Haushaltsmittel im
Jahr 2026 eingeplant.

Gescheraner sollen Fahrradfreundlichkeit bewerten
aktuellen Radfahrbedingun-
gen noch Nachholbedarf.
Die Online-Umfrage auf
www.fkt.adfc.de läuft noch
bis Samstag (30. 11.). Je
nach Ortsgröße sind min-
destens 50 bis 100 gültige
Teilnahmen nötig, damit ein
Ort in die Wertung kommt.

wortlichen in der Verkehrs-
planung, Schwachstellen zu
erkennen und das Angebot
für Radfahrer weiter zu ver-
bessern.“ Auch in den umlie-
genden Gemeinden fehlten
noch Stimmen. Dabei gebe
es gerade in kleinen Städten
und auf dem Land bei den

des ADFC-Kreisverbandes
Münsterland: „Gut 30 Stim-
men fehlen noch, damit
auch Gescher und Umge-
bung ins Ranking der fahr-
radfreundlichsten Städte
und Gemeinden kommen.
Das ist wichtig, denn die Er-
gebnisse helfen den Verant-

in ihrem Ort funktionieren.
Auch etliche Menschen aus
Gescher haben schon abge-
stimmt – es braucht aber
noch mehr Teilnahmen, um
in die Wertung zu gelangen.
Die Online-Umfrage läuft

auf www.fkt.adfc.de. Lux
van der Zee, 2. Vorsitzender

GESCHER. Noch bis Ende No-
vember läuft der große Fahr-
radklima-Test des ADFC
(Allgemeiner Deutscher
Fahrrad-Club), bei dem Rad-
fahrerinnen und Radfahrer
im ganzen Land bewerten,
wie gut das Radfahren und
das Miteinander im Verkehr

ADFC-Fahrradklima-Test läuft noch bis Ende November

Philine Barden und die C1-Junioren räumen ab
Tennisfeld“) und Philine
Barden („Kapitänin und Tor-
jägerin mit Herz und Hinga-
be“). Das Voting der Mitglie-
der gewann Philine Barden:
„Sie ist seit Jahren eine feste
Größe in der Damenmann-
schaft und hat mit ihrem
Einsatz und ihrer Torgefähr-
lichkeit entscheidend zu den
Erfolgen beigetragen“, so
Lammerding in seiner Lau-
datio. Sie sei ein Vorbild und
eine zentrale Figur für den
SV Gescher.
Bei der Mannschaft des

Jahres fiel die Wahl auf die
C1-Junioren, die ungeschla-
gen mit einem Torverhältnis
von 128:9 Meister der Kreis-
liga A geworden waren. Die
Kicker setzten sich beim Vo-
ting klar gegen die Tennis
Damen 30 und die Tennis
Herren 30 durch.

Ovations.
Den gab es auch für die

Top-Spieler des Vereins. Zur
Wahl standen Felix Krumme
(„vom Jugendtalent zur fes-
ten Größe in der ersten
Mannschaft“), Mike Drüner
(„ein Fußballer erobert das

SV Gescher im Jahr 2014
habe sie eine „unfassbar tolle
Abteilung“ aufgebaut, in der
70 Mädchen tanzten und
auch auf Turnierebene er-
folgreich seien. Sowohl Geb-
ker als auch Tenbrink erhiel-
ten ein Präsent und Standing

ren. „Und als der alte Platz-
wart ausfiel, hast du kurzer-
hand den Job selbst über-
nommen, unterstützt von
deinem Sohn“, lobte Rott-
mann. Dank Tenbrink sei die
SV-Tennisabteilung wieder
voll im Schwung. Rottmann:
„Vielen Dank Dirk – du bist
unser Matchball!“
„Außergewöhnliche Leis-

tungen“ bescheinigte SV-
Chef Markus Lammerding
Annette Gebker im Bereich
Tanzgarden. „Seit deinem
ersten Auftritt als Soloma-
riechen im Jahr 1996 hast du
unermüdlich daran gearbei-
tet, die Tanzgarde zu dem zu
machen, was sie heute ist“,
sagte er. Als Top-Trainerin
und Gründerin der Show-
tanzgruppe und Berkelpinn-
chen habe sie Akzente ge-
setzt. Seit dem Wechsel zum

GESCHER (js). 1983 trat Dirk
Tenbrink in die damalige
TSG Gescher ein. Seitdem sei
er „eine Art Schweizer Ta-
schenmesser der Vereinsar-
beit: immer einsatzbereit,
vielseitig und unersetzlich“,
würdigte 2. Vorsitzender
Ralf Rottmann dessen Ver-
dienste. Tenbrink wurde im
Rahmen der Mitgliederver-
sammlung ebenso geehrt
wie Annette Gebker für ihre
Arbeit bei den Tanzgarden.
Nach der Vereinsfusion

2009 habe Tenbrink zusam-
men mit Karl-Heinz Hüning
die Tennisabteilung über-
nommen und führe sie seit
2015 als Abteilungsleiter.
Dabei mache er alles, von
Mannschaftsmeldungen
über Spielberechtigungen
bis zur Organisation von
Meisterschaften und Turnie-

SV ehrt verdiente Mitglieder und die Spieler des Jahres

Für besondere Verdienste um den SV Gescher wurden Annette Gebker
und Dirk Tenbrink geehrt. Im Bild ( v.l.): Ralf Rottmann, Svenja Tubes,
Annette Gebker, Dirk und Birgit Tenbrink und Markus Lammerding.

Jahrzehntelang in
Gescher gewirkt

genhüüsken“ bekannt, vor-
stellte und seine damalige
wichtige soziale Funktion
erläuterte. Weil vor fast 600
Jahren eine soziale Einrich-
tung ohne ein Gotteshaus
nicht vorstellbar war, erläu-
terte Menker die Bedeutung
des mit floralen Elementen
ausgeschmückten Innenge-
wölbes der St.-Antonius-Ka-
pelle als die steingewordene
Idee des „himmlischen Jeru-
salems“. Lebhaft interessiert
nahm die Gruppe zur Kennt-
nis, dass auch die selige
Schwester Euthymia aus ih-
rer Ordensniederlassung in
Münster in der Autobahnka-
pelle eine besondere Vereh-
rung erfährt.
Mit dem irischen Segens-

lied „Möge die Straße uns
zusammenführen“ wurde
die Kapellenführung been-
det. Danach ging es weiter
zum gemeinsamen Kaffee-
trinken im Bauernhofcafe
Schulze Scholle.

GESCHER. Jahrzehnte waren
Clemens-Schwestern in Ge-
scher tätig. Jetzt besuchten
Nonnen aus dem Mutter-
haus in Münster die langjäh-
rige Wirkungsstätte ihres
Ordens. Der Orden widmet
sich bis heute der Pflege von
Kranken, Behinderten und
Menschen, die in Not sind.
Segensreich verrichteten

die Clemens-Schwestern in
der Glockenstadt über Jahr-
zehnte ihre wertvollen
Dienste am Menschen; sei es
im damaligen Krankenhaus,
dann im Altenwohnheim St.
Pankratius sowie dem frühe-
ren Vincenzheim von Haus
Hall. Station machten die
Clemens-Pensionistinnen
an der Autobahnkapelle St.
Antonius, wo ihnen der Kir-
chenführer Franz-Josef
Menker die erste mittelalter-
liche „Krankenstation“ in
Gescher, das Leprahaus auf
dem Friedhof in Tungerloh,
im Volksmund auch als „Hil-

Besuch der Clemens-Schwestern

Kirchenführer Franz-Josef Menker (Bildmitte) erläuterte den Besucherin-
nen die Historie der St.-Antonius-Kapelle in Tungerloh-Capellen. Foto: sk
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WO ANDERE ABBAUEN, BAUEN WIR AUF: 
JETZT EINSTEIGEN UND KARRIERE MACHEN!

Technischer Leiter (m/w/d)

MA Vertriebsaußendienst (m/w/d)

Marketing Manager (m/w/d)

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Fahrer für Auslieferungen/Transporte (m/w/d)

Hausmeister (m/w/d)

Die Automobilindustrie steckt in der Krise – doch bei rema.germany ist der Kurs klar: 
Wachstum statt Stillstand! Jetzt ist der perfekte Zeitpunkt, Teil eines zukunftsorientierten 

Unternehmens zu werden. rema.germany – wo deine Karriere Fahrt aufnimmt!

APS, Automotive Product Solutions-Germany GmbH
Schuckertstraße 4 · 48712 Gescher www.rema-karriere.combe.part

Du bist interessiert? Dann freuen wir uns auf deine aussagekräftige 
Bewerbung an bewerbung@rema-germany.com 

Deine Ansprechpartnerin Anne Kötting · Tel. +492542 95 55 - 115

Weitere Stellenanzeigen findest du unter www.rema-karriere.com.

Für diese beiden Stellen sind Französischkenntnisse vorausgesetzt:

Techn. Berater im Customer Service (m/w/d)Techn. Berater im Customer Service

Kaufm. MA Vertriebsinnendienst (m/w/d)
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Der SV Gescher boomt!

5. MANNSCHAFT 

Die SV Gescher Fußballabteilung wächst 
weiter und feiert die Neugründung einer 
5. Mannschaft im Fußball. Über 20 jun-
ge Spieler haben sich entschieden, ihre 
Fußballschuhe erneut zu schnüren. Eine 
großartige Nachricht für unseren Verein!

ERFASSEN • VEREINFACHEN • BESCHLEUNIGEN

 ALLES, WAS DER
BAU BRAUCHT,
IN EINER APP!

Connect2Mobile GmbH
Telefon: 02563/209509-0

Schützenweg 68-70
48703 Stadtlohn @connect2mobile gmbh

Auf Jobsuche?
Wir haben da was!

Mehr Infos
gibt´s hier!

www.bau-mobil.de

www.connect2mobile.de

Die Vorstände Markus Lammerding und 
Ralf Rottmann sind begeistert und wer-
den selbst Teil des Trainer- und Betreu-
erteams sein. Die Kick-off-Veranstaltung 
war bereits ein voller Erfolg und hat ge-
zeigt: Der SV Gescher lebt und wächst!

Wir freuen uns auf eine spannende 
Saison 25/26 mit unserer neuen Mann-
schaft. 

5. MANNSCHAFT

LASSEN.
SCHMECKEN
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Prima Match in allen Bereichen

2. MANNSCHAFT 

Ein bisschen fühlte es sich an wie ein 
Blind Date. Zwei, die sich nicht kennen, 
aber im Optimalfall perfekt harmonie-
ren. „Passt hervorragend“, sieht sich 
Christoph Kloster in der Idee bestätigt, 
diese beiden Trainertypen zusammen-
zuführen. „Sie haben ihre eigenen Ideen, 
finden aber immer den Konsens.“ Ein 
Zusammenspiel, an dem Tim Püttmann 
und Marcel Peiler auch in der kommen-
den Saison 2025/26 weiter feilen kön-
nen, denn sie bleiben für den A-Ligisten 
SV Gescher II verantwortlich. Eine Per-
sonalie, an der es keine Zweifel gab. „Die 
Gespräche gingen sehr schnell“, lächelt 
Ralf Rottmann, Fußball-Abteilungslei-
ter beim SV. Denn zufrieden sind sie 
nicht nur mit dem elften Tabellenplatz, 
den der Aufsteiger zur Winterpause 
belegt, „sondern auch damit, wie Mar-
cel und Tim die Jungs erreichen.“ Und 
diese „Jungs“ sind viele: 30 gehörten 
ohnehin zum Kader, 35 sind bereits in 
den 18 Spielen eingesetzt worden, wenn 
auch manche nur für ein oder zwei 
Partien. Der Klassiker für eine zwei-
te Mannschaft, nicht immer einfach 
für die Trainer, aber sie können damit 

umgehen. „Natürlich bringen die vielen 
Wechsel das Problem der Kontinuität 
und damit der Stabilität mit sich“, weiß 
Püttmann, dass es mitunter schwer ist, 
eine Formation einzuspielen. „Aber die 
Kommunikation nach oben und unten 
funktioniert hervorragend.“ Wenn Be-
darf ist, unterstützen sie sich gegensei-
tig beim SV. 

Wobei die umfangreiche Rotation auch 
auf ein stattliches Verletzungspech zu-
rückzuführen war. „Wir haben sechs 
Innenverteidiger im Kader und haben 
uns schon Gedanken gemacht, wie wir 
ihnen beibringen, dass sie nicht immer 
auflaufen können“, berichtet Marcel 
Peiler. „Aber dann waren wir irgend-
wann bei null.“ Auch diese Probleme 
haben sie gut weggesteckt. Neun Punk-
te Polster sind es auf den Abstiegsplatz, 
zu tun gibt es jedoch noch reichlich. 
„Wir wollen eine bessere Rückrunde 
spielen und auf mindestens 35 Punkte 
kommen“, sagt Peiler. „Aber wir bleiben 
demütig.“ Am Ziel Klassenerhalt werde 
sich nichts ändern. Und schon gar nicht 
an der Herangehensweise. Die „Zweite“ 

soll weiter als Sprungbrett nach oben 
dienen. „Die Jugend ist unser Schatz, 
umso wichtiger ist so ein tolles Trai-
nerteam“, freut sich Christoph Kloster 
auf die weitere Zusammenarbeit. Und 
die läuft von Tag eins an prima, obwohl 
sich der 39-jährige Peiler und der acht 
Jahre jüngere Püttmann vorher nicht 
kannten. „Sicherlich gibt es auch mal 
unterschiedliche Meinungen“, erklärt 
Marcel Peiler. „Aber wir finden immer 
sehr schnell die beste Lösung.“ Alles für 
den SV und die vielen jungen Spieler, 
die immer wieder nachrücken.

Quelle: Allgemeine Zeitung, Frank Wit-
tenberg

Foto: © Allgemeine Zeitung 

2. MANNSCHAFT

Abwechslung durch  
Kicker-Event 

FUßBALL - E2

Im Januar traf sich die Mannschaft 
der E2 zu einem Kicker-Event bei 
Engelbert Damm in Estern, um nicht 
nur ihre fußballerischen Fähigkeiten, 
sondern auch ihren Teamgeist zu 
stärken. 

Diese Aktion bot eine willkommene 
Abwechslung zum regulären Trai-
nings- und Spielbetrieb. 

Nach einer kurzen Einweisung ins 
Regelwerk und in die professionel-
le Turniersoftware durch Engelbert, 
konnte das Turnier an vier Kicker-Ti-
schen beginnen. In jeder Runde wur-

den die Gegner und Spielpartner 
gewechselt, sodass ein bunter Wett-
kampf entstand. Die Atmosphäre war 
von Anfang an von Begeisterung und 
Siegeswillen geprägt. Schnell wurde 
klar, dass der ein oder andere nicht 
zum ersten Mal am Kicker-Tisch 
stand. 

Leider musste auch dieser Nachmit-
tag irgendwann enden. Doch mit dem 
kulinarischen Klassiker «Schnitzel 
mit Pommes» konnte man nichts 
falsch machen. Am Ende waren sich 
alle einig: «Das war mega gut!»   

Das Kicker-Event war wieder einmal 
ein voller Erfolg und wird sicherlich 
nicht das letzte seiner Art gewesen 
sein. Die Spieler sind nun motivier-
ter denn je, ihre Fähigkeiten auf dem 
Fußballplatz weiter zu verbessern 
und gemeinsam als Team zu wach-
sen. 

Wir freuen uns auf die kommenden 
Spiele und sind gespannt, welche 
weiteren, gemeinsamen Erfahrungen 
wir in der Rückrunde sammeln dür-
fen. 

FUßBALL - E2
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Ich durfte zum Probetraining kom-
men. Allerdings wartete dabei eine 
Überraschung auf mich: Genau an 
diesem Tag fand ein Stützpunkttrai-
ning statt, bei dem der U18-Natio-
naltrainer anwesend war. Plötzlich 
trainierte ich mit den besten Talen-
ten Deutschlands, darunter Robin 
Benzing und Elias Harris, mein heu-
tiger bester Freund. Ich dachte nur: 
„Was habe ich mir da eingebrockt?“ 
Doch statt mich entmutigen zu las-
sen, nutzte ich die Chance. Ich er-
kannte meine Schwächen, aber auch, 
dass ich athletisch mithalten konnte. 
Mein Spielverständnis und meine 
Technik mussten sich noch entwi-
ckeln – aber der Unterschied zu den 
Top-Talenten war nicht so groß, wie 
ich befürchtet hatte.

Du hast dich anschließend für ein 
Sportinternat entschieden…
Genau. Elias Harris erzählte mir von 
einem Vollzeitinternat in Speyer mit 
hervorragender Ausbildung. Ich be-
kam die Chance auf ein Probetrai-
ning – und der Trainer sah Potenzial 
in mir. Pro Monat hätte ich jedoch 
2000 Euro zahlen müssen. Wie sollte 
meine Familie das stemmen? Also 
habe ich nach Sponsoren gesucht. 
Ich war bei den Stadtwerken in Bens-
heim und bei verschiedenen Banken, 

doch Einzelathleten zu sponsern war 
damals nicht üblich. Selbst beim 
Baumarkt „Obi“ hatte ich kein Glück…

So populär war Basketball da ja auch 
noch nicht…
Genau. Das hat also nicht funkti-
oniert. Dann bin ich noch mal auf 
Speyer zugegangen und bekam tat-
sächlich eine Förderung, musste also 
nicht die vollen 2000 Euro zahlen. Sie 
sahen die Chance, dass ich später 
für sie Einnahmen generieren könn-
te. Für zwei Jahre war ich auf dem 
Sportinternat und bin richtig durch-
gestartet, so dass ich im ersten Jahr 
schon die Einladung für die U20 Na-
tionalmannschaft bekommen habe. 
Ich habe vorgespielt und hätte auch 
nominiert werden sollen. Das Pro-
blem war nur, dass ich zu dem Zeit-
punkt noch keine deutsche Staats-
bürgerschaft hatte. Eine kurzfristige 
Einbürgerung war schwierig, weil 
dafür ein nationales Interesse hätte 
bestehen müssen. Auf Jugendebene 
war Basketball damals noch nicht 
von ausreichender Bedeutung.

Kurz darauf bot sich mir aber eine 
neue Chance. Nachdem wir mit 
Speyer in der Nachwuchs-Basket-
ball-Bundesliga gegen Bamberg 
gespielt hatten, wurde ich vom da-

maligen Trainer Dirk Bauermann an-
gesprochen. Ich unterschrieb einen 
Drei-Jahres-Vertrag für Bamberg – 
meine erste Profistation. Von da an 
ging es steil bergauf und gut zwei 
Jahre später bekam ich die Anfra-
ge, für die A-Nationalmannschaft zu 
spielen. Jetzt bestand ein nationales 
Interesse und ich wurde innerhalb 
von drei Wochen Deutscher. 

Was waren deine nächsten Statio-
nen?
Um mehr Spielzeit zu bekommen, 
wechselte ich von Bamberg zu den 
Crailsheim Merlins und verbrachte 
dort zwei Spielzeiten. Danach folgte 
ein Jahr in Chemnitz, wo wir leider 
die Playoff-Ziele nicht erreichten. 
Danach ging es weiter nach Vechta. 
Dort spielte ich mehrere Jahre für die 
Rasta Vechta und schaffte mit dem 
Team den Aufstieg in die Bundesliga. 
Zusätzlich spielte ich über den Som-
mer für die A-Nationalmannschaft. 
Es war eine unglaublich spannende 
Reise!

Gab es während dieser Zeit ein be-
sonderes Highlight, das dir in Erinne-
rung geblieben ist?
Ein besonderer Moment war unser 
Spiel mit der Nationalmannschaft in 
Athen. Es war ein intensives Spiel, 
kurz vor Ende war die Partie völ-
lig offen. Wir lagen mit zwei Punk-
ten hinten und unser Trainer, Frank 
Menz, brachte mich fünf Minuten vor 
Schluss aufs Feld. Meine Hauptauf-
gabe war es eigentlich, zu verteidi-
gen. Doch dann kam es ganz anders: 
In einer Einwurfsituation bekam ich 
plötzlich den Ball. Die Verteidigung 
hatte mich offenbar nicht auf dem 
Schirm, schließlich hatte ich bis da-
hin die meiste Zeit auf der Bank ver-
bracht.

Ich stand in einer denkbar ungünsti-
gen Position – fast hinter dem Korb – 
aber ich nahm den Wurf. Der Ball flog, 
prallte vom Brett ab und fiel tatsäch-
lich in den Korb! Mit diesem Dreier 
gewannen wir das Spiel und die Hal-
le explodierte vor Jubel. Das war der 
Moment, in dem ich so richtig in der 

PROMIINTERVIEW MIT BLANCHARD OBIANGO PROMIINTERVIEW MIT BLANCHARD OBIANGO

Vom Streetball  
zum Profibasketball  

PROMIINTERVIEW MIT BLANCHARD OBIANGO 

Obi, bis 2022 warst du als Profibas-
ketballspieler aktiv. Was hat dich in-
spiriert, mit dem Basketballspielen 
anzufangen?
Ich habe 2007 mit Basketball ange-
fangen. Da war ich 19 Jahre alt – also 
relativ spät. Vorher habe ich Fußball 
gespielt. Ich weiß, für meine Größe 
eher untypisch… Doch dann hatte ich 
eine prägende Erfahrung, die mich 
zum Basketball gebracht hat.

Ich bin in Bensheim aufgewach-
sen, einem kleinen Ort zwischen 
Darmstadt und Mannheim. In dieser 
Zeit war AND1 Mixtape sehr angesagt 
– ein Streetball-Wettbewerb. Hier 
sind die Regeln etwas anders, etwas 
lockerer als beim Basketball. Es war 
mehr Showbasketball, mit viel Free-
style. Das heißt, du hast Tricks ge-
macht, die die Zuschauer cool fan-
den. Mit Basketball hat das nicht viel 
zu tun, aber es hat Spaß gemacht, zu-
zusehen. 

Es gab dabei einen Spieler, der mich 
geprägt hat – Sinan. Er war ein ech-
ter Lokalmatador bei uns in der Stadt. 
Es hieß immer: „Sinan ist der Beste, 
den kann niemand besiegen.“ Eines 
Tages sollte ich gegen ihn antreten. 
Alle dachten: „Der große Schwarze 
muss doch Basketball spielen kön-
nen!“

Und du bist wirklich gegen ihn ange-
treten?
Ja, ich habe gegen ihn gespielt und 
haushoch verloren – 21:1. Den einen 
Korb habe ich - glaube ich - aus Ver-
sehen gemacht. Die Niederlage war 
bitter, denn eigentlich wollte ich ein 

Mädchen beeindrucken. Nachdem 
sie aber mein schlechtes Spiel gese-
hen hatte, wollte sie nichts mehr mit 
mir zu tun haben. Das hat mein Ego 
ziemlich angekratzt und ich wollte 
eine Revanche. Ich bin zu Sinan ge-
gangen und habe gesagt: „Wenn wir 
in einem halben Jahr noch mal ge-
geneinander spielen, dann mach ich 
dich platt!“ Alle haben gelacht und 
versucht, es mir auszureden.

Aber du bist drangeblieben…
Ja, ich wollte es unbedingt und habe 
wie Rocky Balboa angefangen zu trai-
nieren. Ich hatte keinen Trainer. Da-
her bin ich auf den Streetball-Platz 
gegangen und habe mir Videos ange-
schaut. Ich habe versucht, mir alles 
selbst beizubringen und jede freie Mi-
nute trainiert. Ich war total verbissen. 

Ein halbes Jahr später war ich so 
weit und forderte Sinan erneut her-
aus. Diesmal gewann ich. Plötzlich 
war ich der neue Star auf dem Platz. 
Dann dachte ich: „Okay, wenn das 
so schnell ging, sollte ich vielleicht 
meinen Ehrgeiz beibehalten, weiter 
trainieren und gucken, wo mich die 
Reise hinführt.“

Wie ging es dann weiter?
Ich wollte richtig in einem Verein 
Basketball spielen. Doch mein Hei-
matclub in Bensheim spielte nur in 
der Bezirksliga, ich fühlte mich aber 
für Höheres bestimmt. Also schau-
te ich, welche Vereine in der Region 
führend waren – und stieß auf den 
TV Langen, bekannt für seine starke 
Jugendarbeit.

Die Basketball-Karriere von Blan-
chard Obiango – kurz „Obi“ – be-
gann eher ungewöhnlich. Eine 
krachende Niederlage gegen 
den besten Streetball-Spieler der 
Stadt war ein Schlüsselmoment 
für ihn. Anstatt sich geschlagen 
zu geben, trainierte Obi wie be-
sessen. Ein halbes Jahr später 
stand er ihm erneut gegenüber – 
und gewann. Was als persönliche 
Revanche begann, wurde zu einer 
beeindruckenden Reise.
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im richtigen Moment anzuwenden. 
Viele trainieren Tricks und hoffen, 
sie irgendwann einsetzen zu können. 
Die besten Spieler aber wissen genau, 
wann und warum sie einen bestimm-
ten Move ausführen. Das ist kein Zu-
fall – das ist pure Spielintelligenz. 

Wie siehst du den Einfluss europäi-
scher Spieler auf die NBA?
Die letzten Jahre haben gezeigt, dass 
europäische Spieler eine immer grö-
ßere Rolle in der NBA spielen. Die 
letzten MVPs [Most Valuable Player 
Award, Anm. der Redaktion] waren 
fast ausschließlich Europäer – Ni-
kola Jokić, Giannis Antetokounmpo 
und Luka Dončić sind Paradebei-
spiele. Sie bringen ein ganz anderes 
Spielverständnis mit.

Dazu kommt, dass sich die NBA-
Teams im Draft immer mehr auf eu-
ropäische Talente konzentrieren. 
Die letzten Number-One-Picks wa-
ren häufig Europäer – sei es Victor 
Wembanyama oder Paolo Banchero. 
Frankreich und Serbien bringen ak-
tuell unfassbare Talente hervor und 
Deutschland hat mit Spielern wie 
Franz Wagner oder Dennis Schröder 
ebenfalls eine starke Generation.

Wie schätzt du die Zukunft des deut-
schen Basketballs ein?
Deutschland ist auf einem sehr guten 
Weg. Wir sind Weltmeister geworden, 
haben im Halbfinale die USA besiegt 
und spielen mittlerweile auf absolu-
tem Top-Niveau. Bayern München 
und Alba Berlin sind in der Eurole-
ague konkurrenzfähig und die BBL 
entwickelt sich stetig weiter. Auch 
die Talentförderung wird immer bes-
ser.

Ich würde mir aber wünschen, dass 
wir in Deutschland ähnlich wie in 
Spanien oder Serbien eigene Aus-
bildungsteams in der höchsten Liga 
etablieren. Dort spielen U23-Mann-
schaften außer Konkurrenz, um jun-
gen Spielern Spielpraxis auf hohem 
Niveau zu ermöglichen. Das wäre ein 
großer Schritt für die Entwicklung 
des deutschen Basketballs.

In den USA pushen die Colleges auch 
den Sport….
Genau, es ist eine echte Herausfor-
derung, die besten deutschen Spieler 
langfristig in Europa zu halten. Die 
Colleges in den USA sind eine große 
Konkurrenz, weil sie jetzt auch Ge-
hälter zahlen dürfen. Früher durften 
College-Spieler kein Geld verdienen 
– jetzt hat sich das geändert. Die 
College-Mannschaften verdienen 
schließlich auch sehr viel Geld mit 
ihren Athleten. College-Basketball ist 
in den USA bekannter als die NBA. 
North Carolina, Duke und andere gro-
ße Programme haben ständig ausver-
kaufte Hallen mit 20.000 Fans. Es gibt 
mittlerweile 18-jährige College-Spie-
ler, die schon 1,5 Millionen Dollar pro 
Jahr verdienen. 

Wer sind deine Favoriten auf die 
Meisterschaft in der NBA und der 
BBL?
In der NBA sehe ich dieses Jahr gro-
ße Chancen für Dallas, auch Oklaho-
ma City könnte überraschen. Mein 
Favorit ist aber Denver. Sie haben ihr 
Team über Jahre zusammengehal-
ten und mit Russell Westbrook einen 
erfahrenen Spieler mit Intensität da-
zubekommen. Wenn alle fit bleiben, 
sind sie für mich der Top-Favorit.

In der BBL wird es sicher Bayern 
München. Sie haben den tiefsten 
Kader und mit Gordon Herbert einen 
Weltmeister-Trainer an der Seitenli-
nie.

Wer sind deine drei Top-Spieler ak-
tuell?
Meine Top drei sind LeBron James, 
dann Nikola Jokić und als dritten 
Spieler würde ich Stephen Curry 
wählen. Er verändert das Spiel mit 
seinem unfassbaren Wurf und seiner 
Art, das Spiel zu lesen.

Und wer ist für dich der GOAT – der 
Greatest of All Time?
Für mich ist es ganz klar LeBron 
James. Er spielt mit 40 Jahren immer 
noch auf einem absoluten Top-Ni-
veau – das schafft kaum jemand. Es 
gibt wenige Athleten wie ihn, viel-

leicht noch Cristiano Ronaldo oder 
Lionel Messi in ihren Sportarten. 
Mein Ranking wäre: LeBron James 
auf Platz 1, Michael Jordan auf Platz 
2 und Kobe Bryant auf Platz 3.

Auf welchem Platz siehst du Dirk No-
witzki?
Nowitzki würde ich auf einem ähn-
lichen Level sehen wie Tim Duncan. 
Also auf einer Top-10-Liste auf Rang 
sieben oder acht. 

Hast du Nowitzki mal persönlich ge-
troffen?
Ja, wir haben sogar mal in Bamberg 
zusammen trainiert. Sein Individual-
trainer Holger Geschwindner hat ein 
paar Sommer über mit uns gearbeitet. 
An einem Trainingstag waren auch 
einige Top-Spieler dabei, darunter 
Dirk Nowitzki und Desmond Greene. 

Nach dem Training sagte Holger: 
„Jetzt spielt ihr mal gegeneinander 
– zwei Mannschaften.“ Wir legten 
los und anfangs lief es super für uns. 
Wir führten mit 14:0! Doch dann kam 
Nowitzki. Und das war unfassbar. Er 
hat uns einfach zerlegt. Kein einziger 
Dribbel zu viel, perfekte Shot Fakes, 
unglaubliche Balance. Am Ende ha-
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Nationalmannschaft angekommen 
war.

Schauen wir mal in die USA: Wo 
siehst du Unterschiede zwischen der 
NBA und dem europäischen Basket-
ball?
Der europäische Basketball ist viel 
stärker taktisch geprägt als die NBA, 
die vor allem auf Athletik und Phy-
sis setzt – und auf die Unterhaltung 
des Publikums. Interessanterweise 
verlieren NBA-Teams oft, wenn sie in 
der Saisonvorbereitung gegen euro-
päische Mannschaften antreten.

Ein entscheidender Unterschied ist 
das Defensivspiel. In der NBA ist die 
Zonenverteidigung – wie wir sie in 
Europa oft spielen – nicht möglich. 
Ein Verteidiger darf nicht länger als 
drei Sekunden in der Zone stehen, 
wenn er keinen direkten Gegenspie-
ler verteidigt. Das führt zu einer eher 
mannorientierten Verteidigung. 

In Europa gibt es diese Regel nicht. 
Wir verschieben die Abwehrlinien 
gezielt und verhindern so, dass die 
Angreifer leicht zum Korb durchbre-
chen. Dadurch entstehen weniger 
Eins-gegen-Eins-Situationen und 
mehr komplexe Mannschaftsaktio-
nen. Dieser Unterschied macht den 

europäischen Basketball extrem 
spannend und wettbewerbsfähig.

Ein Beispiel für einen erfolgreichen 
europäischen Spieler in der NBA ist 
Luka Dončić. Was macht ihn so be-
sonders?
Luka kam mit 19 oder 20 Jahren in 
die NBA. Viele US-Medien haben ihn 
damals belächelt, aber er hat seine 
Kritiker schnell eines Besseren be-
lehrt. Heute ist er einer der besten 
Scorer der Liga, erzielt im Schnitt 
24 bis 26 Punkte pro Spiel und hatte 
bereits Partien mit fast 60 Punkten. 
– Weil er ein unglaubliches Spielver-
ständnis hat. Er ist kein besonders 
schneller Spieler wie etwa Russell 
Westbrook oder Kyrie Irving, aber er 
denkt zwei bis drei Schritte voraus. 
Seine Entscheidungen sind extrem 
durchdacht. Das ist es, was ihn so 
gefährlich macht. Gleiches gilt für 
LeBron James – er ist ein herausra-
gender Athlet und ein echter Stratege 
auf dem Feld.

Glaubst du, LeBron James wäre auch 
in Europa so dominant?
Ja, definitiv! LeBron bringt das kom-
plette Paket mit – er ist athletisch auf 
dem Level eines Cristiano Ronaldo, 
aber auch taktisch versiert. Er ist bei 
den Lakers nicht nur Spieler, sondern 

im Prinzip auch Trainer und Manager 
in einem. Er sagt dem Coach, was zu 
tun ist, aber so geschickt, dass es Au-
ßenstehenden nicht auffällt.

Sein Trainingspensum ist unglaub-
lich. Er kommt zwei Stunden vor dem 
Training, bleibt zwei Stunden danach 
und analysiert, was er verbessern 
kann – für sich und seine Mitspieler. 
Das unterscheidet ihn von vielen an-
deren Spielern. 

Neben Talent und Athletik spielt also 
auch Spielintelligenz eine entschei-
dende Rolle?
Absolut! Es geht darum, Situationen 
zu erkennen und die richtigen Moves 
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ben wir 14:21 verloren. Ich dachte mir 
nur: „Was war das gerade?“ 

War das schon zu Nowitzkis NBA-
Zeit?
Das war 2010, also kurz bevor er mit 
Dallas 2011 die Meisterschaft geholt 
hat. Dirk ist nicht nur ein großartiger 
Spieler, sondern auch ein extrem fei-
ner Kerl. Sehr bodenständig und be-
scheiden. Dafür bewundere ich ihn.

Das war sicher ein echtes Trai-
nings-Highlight! Kannst du uns ei-
nen Einblick geben, wie eine typische 
Woche in der BBL aussah?
Viele unterschätzen, wie viel Arbeit 
eigentlich hinter der Karriere ei-
nes Profisportlers steckt. In der BBL 
hatten wir in einer normalen Sai-
son etwa 30 Spiele, dazu kamen Po-
kalwettbewerbe und je nach Erfolg 
in den Playoffs noch einige Partien 
dazu. Wer international spielte, zum 
Beispiel in der EuroLeague, hatte oft 
zwei Spiele pro Woche, sodass sich 
die Gesamtzahl schnell auf 60 bis 70 
Spiele pro Jahr summierte. Die Trai-
ningsbelastung war entsprechend 
hoch.

Wie sah das tägliche Trainingspro-
gramm aus?
Normalerweise hatten wir morgens 
die erste Trainingseinheit, die um 10 

Uhr begann und etwa zwei Stunden 
dauerte. Abends folgte dann die zwei-
te Einheit, meist zwischen 18 und 20 
Uhr. Zwei Mal pro Woche kam zu-
sätzlich Kraft- oder Athletiktraining 
hinzu. Es gab sogar Tage, an denen 
wir dreimal trainierten: Morgens eine 
normale Einheit auf dem Court, dann 
direkt eine Stunde im Fitnessstudio 
und am Abend noch eine intensive 
Session auf dem Feld. In einer nor-
malen Woche kamen wir so auf etwa 
zwölf Trainingseinheiten.

Das klingt nach einem enormen 
Pensum. Hattet ihr denn überhaupt 
Freizeit?
Kaum. Normalerweise gab es einen 
freien Nachmittag und einen freien 
Tag pro Woche, meist mittwochs oder 
sonntags. An diesen Tagen musste 
man sich dann aktiv erholen. Die Re-
generation ist essenziell, um verlet-
zungsfrei zu bleiben. 

Wie ist es jetzt – nach der Profikar-
riere?
Ich arbeite jetzt als Key Account 
Manager bei 11Teamsports, einem 
großen Teamsporthändler und habe 
geregelte Arbeitszeiten. Ich kann 
mein Leben freier planen, spontane 
Treffen mit Freunden sind kein Pro-
blem mehr. Während meiner akti-
ven Zeit war das nahezu unmöglich. 

Jetzt kann ich an Events teilnehmen, 
ohne mir Gedanken darüber machen 
zu müssen, ob ich am nächsten Tag 
fit genug fürs Training bin. Trotzdem 
blicke ich auf eine wahnsinnig tolle 
Zeit zurück.  

Vervollständige zum Schluss bit-
te folgenden Satz: Basketball ist der 
beste Sport, weil…
Basketball ist so besonders, weil im-
mer etwas passiert. Es gibt ständig 
Action und am Ende des Spiels gibt 
es immer einen klaren Sieger. Vor 
allem aber ist Basketball der beste 
Sport, weil man hier sehr intensiv 
lernt, als Einheit zu funktionieren. 
Wir haben einen kleinen Kader von 
12 bis 15 Spielern und auf dem Spiel-
feld sind es nur fünf. Jeder einzelne 
muss sich auf die anderen verlas-
sen können und wer eingewechselt 
wird, muss sich nahtlos ins Team 
einfügen. Wenn einer schlecht spielt, 
merkt man das sofort. Im Fußball hat 
man elf Spieler. Wenn da ein paar 
Spieler einen schlechten Tag haben, 
können andere das auffangen. Beim 
Basketball wird jede Schwäche gna-
denlos ausgenutzt.

Basketball ist aber nicht nur ein 
Sport, sondern auch ein Lifestyle. 
Es verbindet Menschen, schafft eine 
besondere Dynamik und bringt eine 
einzigartige Energie mit sich. Und 
dieser starke Teamgedanke macht es 
für mich zur besten Sportart der Welt.

Vielen Dank für deine Zeit und das 
spannende Gespräch.  Wir wünschen 
dir alles Gute, Obi!

Interview geführt und verfasst von:
Lukas Kötting und Eva-Maria Döker
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Steckbrief 1. Damen  
1. DAMEN 

1. In welcher Liga spielt ihr in dieser 
Saison?
Wir spielen in der Kreisliga A.

2. Wie sind die Spiele bisher gelau-
fen?
Die Liga ist insgesamt ausgegliche-
ner geworden. Es gibt keinen Gegner, 
den man unterschätzen sollte. Wir 
hatten einige enge und hochklassige 
Spiele. Gegen die Top-Teams stimmt 
unsere Bilanz. Unnötige Punkte ha-
ben wir leider gegen Gegner aus der 
unteren Tabellenhälfte liegen las-
sen. Das können wir besser machen. 

3. Wie schätzt ihr eure weitere Ent-
wicklung ein?
Wir möchten gerne weiter um die 
Meisterschaft mitspielen. Die Qua-
lität haben wir ohne Frage. Und wir 

brauchen dazu jede Spielerin in je-
dem Spiel. Unsere offensive Effizi-
enz muss allerdings besser werden. 
Auch wenn man das mit Blick auf 
unser Torverhältnis nicht direkt er-
wartet - Bitte nicht wieder Platz Zwei 
in der Endabrechnung!

4. Welches Team ist diese Saison be-
sonders stark?
TuS Wüllen ist ein sehr ausgegliche-
nes Team, mit einer überragenden 
Torjägerin. Die ist wirklich heraus-
ragend in der Liga. 

5. Welche interessanten Gegner/Du-
elle hattet ihr bereits. Auf welche 
freut ihr euch noch?
Da gab es einige. Gegen DJK Coes-
feld hatten wir gleich zu Beginn ein 
verrücktes Spiel mit vielen kuriosen 

Toren auf beiden Seiten. Highlights 
waren die beiden Duelle gegen TuS 
Wüllen. Im Rückspiel haben wir in 
den letzten 5 Minuten ein 0:3 aufge-
holt. Völlig verrückt. Eine große Ent-
täuschung gab es zum Hinrunden-
abschluss bei Vorw. Epe. Das Spiel 
hätten wir niemals verlieren dürfen. 
Am Ende hat ein Eigentor das Spiel 
entschieden. Epe hatte keinen eige-
nen Abschluss, wir treffen nur das 
Aluminium. Das ist Fußball. Wir 
freuen uns auf jedes kommende Du-
ell. Die Mädels werden immer alles 
geben, versprochen!

1. DAMEN

Gescher Tennis  
Senioren Ü30 steigen auf 

TENNIS SENIOREN Ü30 

Die Herren Ü30 vom SV Gescher bli-
cken auf eine sehr spannende und 
erfolgreiche Sommersaison 2024 zu-
rück. 

In der Kreisklasse in einer Li-
ga-Gruppe von sechs Mannschaften 
haben die Ü30 Männer vom SV Ge-
scher fünf Spiele ausgetragen. Die 
ersten beiden Begegnungen wurden 
mit jeweils 4:2 gewonnen und haben 
schon etwas Sicherheit gegeben, in 
der Liga zu verbleiben. 

Die beiden nächsten beiden Begeg-
nungen wurden allerdings verlo-
ren, so dass mit FC Marbeck und TC 
Blau-Weiß Oeding ein toller sport-
licher Kampf auf Entfernung ent-
stand! Nach vier Begegnungen war 
TC Grün-Weiß Südlohn mit drei Sie-
gen und einer Niederlage vorne und 
brauchte nur noch ein Unentschie-
den, um Tabellenführer zu bleiben 
und den Aufstieg zu sichern. 

TC Blau-Weiß Oeding und FC Mar-
beck haben jeweils eine Begegnung 
unentschieden, eine verloren und 
zwei gewonnen. SV Gescher stand 
mit zwei gewonnenen aber zwei ver-
lorenen Begegnungen dahinter auf 
dem vierten Rang. Dann fand der 
letzte Spieltag am Samstag, den 29.6. 
statt. TC Grün-Weiß Südlohn errang 
ein Unentschieden und gab dabei er-
staunlicherweise beide Doppel ab. 

Trotzdem sicherten sie sich die Ta-
bellenführung und den Aufstieg in 
die Kreisliga. TC Blau-Weiß Oeding 
allerdings verlor überraschend ge-
gen SV DJK Vorwärts Lette und un-

sere Gescheraner Ü30 Männer ge-
wannen deutlich mit 5:1 gegen FC 
Marbeck. Damit wurde die Tabelle 
am letzten Spieltag derart durchei-
nandergewürfelt, dass die Gesche-
raner am Ende mit drei Siegen und 
zwei Niederlagen auf dem zweiten 
Platz landeten und neben den Süd-
lohnern vom TC Grün-Weiß ebenfalls 
den Aufstieg in die Kreisliga erreicht 
haben! Eine großartige Leistung, die 
in 2025 hoffentlich derart motiviert, 
dass unsere Ü30 Herrenmannschaft 
den Verbleib in der Kreisliga er-
reicht. 

Die Ü30 Mannschaft des SV Gescher 
hatte eine durchgehend stabile 
Besetzung. Es spielten gemäß der 
Meldeliste Thomas Bönning, Micha-
el Gottwald, Maik Drüner, Markus 
Baten, Andreas Engbers, Matthias 
Makowski und Johannes Seifer. Mit 

TENNIS SENIOREN Ü30

dem Aufstieg in die Kreisliga ent-
steht allerdings wieder ein bisschen 
Druck, mit dem die Spieler lernen 
dürfen umzugehen und in der aktu-
ellen Wintersaison 2024/25 wird es 
sich (mal wieder) zeigen. 

Aktuell stehen die Ü30 Herren auf 
dem letzten Platz der Bezirksklas-
se. Zwei von fünf Begegnungen sind 
bereits verloren und die noch kom-
mende Begegnung gegen Billerbeck 
scheint aussichtslos, da dort Spieler 
gelistet sind, die zwei bis drei Ligen 
höher spielen sollten. Die anderen 
beiden Mannschaften sind aller-
dings schlagbar – wir drücken die 
Daumen! 
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Restaurant-Tip Xiao-Münster

aktueller Verein
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Ausbildung zur Raumausstatterin
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Meisterschaftsparty Damen 30 – SV Gescher/TC Reken: 

Ein Tag voller Überraschungen

TENNIS DAMEN

Mit viel guter Laune und einem 
spannenden sportlichen Auftakt 
starteten die Damen 30 des SV Ge-
scher / TC Reken in die Wintersaison 
2024/25. Doch bevor es um Vorhand, 
Rückhand und spektakuläre Ball-
wechsel ging, stand noch die Meis-
terschaftsparty der Sommersaison 
auf dem Programm.

Hierzu wurde ein Mannschaftstag 
organisiert. Wer dachte, Tennis sei 
schon herausfordernd, hat wohl 
noch nie Padel ausprobiert! Einige 
von uns wagten sich auf die Padel-
plätze in Stadtlohn, um diesen neu-
en Trendsport zu testen. Was sofort 
auffiel: Der Court begrenzt durch 
Wände und Gitter ist, sagen wir mal, 
gewöhnungsbedürftig – aber gerade 
das macht den Reiz aus. Die teils ku-
riosen Ballwechsel sorgten nicht nur 
für Schweißperlen, sondern auch für 
jede Menge Gelächter. 

Krimidinner als Highlight
Nach dem sportlichen Wettkampf 
ließen die Damen den Tag im stil-
vollen Ambiente des Dom Hotels 
ausklingen – bei einem spannenden 
Krimidinner. Passend zum Anlass 
war die Location liebevoll dekoriert 

TENNIS DAMEN

Planvoll in die Zukunft: 
Smarte Gebäude durch 
intelligente Planung
www.tepma.de/karriere
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und die Spielerinnen hatten sich 
charaktergerecht verkleidet. Lecke-
res Essen, Spannung und Lacher 
waren garantiert. Ein großes Danke-
schön geht an Heike und Beate, die 
den Tag mit viel Liebe zum Detail or-
ganisiert haben.

Nach diesem gelungenen Saisonab-
schluss ging es im Dezember auch 
direkt wieder los mit der neuen Win-
tersaison in der Bezirksliga. Schnell 
zeigte sich, dass wir nicht nur gut 
feiern können. Die Stimmung im 
Team war auch auf dem Platz bes-
tens, trotz einiger verletzungsbe-
dingter Ausfälle, und alle waren heiß 
auf weitere Erfolge. Der Saisonstart 
lief mit zwei Siegen gegen den Wer-
ner TC und den TC Olfen optimal und 
wir konnten uns leise Hoffnung auf 
eine erneute Meisterschaft machen.
Auch im 3. Spiel behaupteten wir 
uns gegen den SV Dickenberg mit 
einem 4:2 Heimsieg.

Als klarer Favorit ging es am 09. Feb-
ruar zum vorletzten Spiel der Saison 
beim TC St. Mauritz und eine vorzei-
tige Meisterschaft und Wiederauf-
stieg in die Münsterlandliga rückte 
in greifbare Nähe. Nach den Einzeln 
stand es 3:1 für unsere Damen und 
es genügte uns ein Doppelsieg zur 
Meisterschaft. Also stellten mit un-
serer Nr. 1 Janina Zabel und Nr. 2 Bir-
git Tenbrink unsere stärkste Doppel-
paarung auf. Mit vollem Erfolg! Sie 
erteilten dem gegnerischen Doppel 
die „Brille“ und sicherten mit diesem 
6:0 6:0-Sieg den Meistertitel. Da fiel 
die Niederlage des 2. Doppels nicht 
mehr ins Gewicht und einer wei-
teren Siegesfeier steht nun nichts 
mehr im Wege. 

Vielleicht klappt es dann bei der 
nächsten Wahl zur Mannschaft des 
Jahres auch mal mit dem Titelge-
winn.
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Nachbericht Volksbank 
Westmünsterland  
Glockenstadtcup 

VOLKSBANK GLOCKENSTADTCUP

Der Volksbank Westmünsterland 
Glockenstadtcup des SV Gescher 
war ein voller Erfolg. Über 60 Mann-
schaften verschiedener Altersklas-
sen, lieferten sich an drei Turnier-
tagen spannende und hochklassige 
Duelle. Bei schönstem Fußballwetter 
war den jungen Kickern und Kicke-
rinnen die Freude am Spiel deutlich 
anzusehen. Auch die zahlreich an-
gereisten Fans der Mannschaften 
erlebten eine schöne Zeit in Gescher. 

Ein Dank gilt zum einen dem Or-
ga-Team, die dafür sorgten, dass alle 
drei Tage reibungslos abliefen und 
alle Besucher zufrieden waren. Zum 
anderen ein großer Dank an Markus 
Kerkhoff und seine Volksbank West-
münsterland, die wie schon in den 
Jahren zuvor, den Glockenstadtcup 
finanziell unterstützt haben.  

VOLKSBANK GLOCKENSTADTCUP VOLKSBANK GLOCKENSTADTCUP

D1 Jugend Turnier: Markus Kerkhoff überreichte allen Teil- 
nehmern einen Glockenstadtcup – Medaille und den erstplat-
zierten Mannschaften Pokale. (Foto: © Franka Rottmann) 
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(v. l. n. r.) Alina Bengfort, Emma Engbers, Nina Heming, Carlotta Schlemmer, Nele Koppers, Ina Hemmer / Paulina Fücht-
mann, Marie Pierk, Lia Hörnemann, Marlen Beuker, Maxi Knauer, Annie Wissing, Karla Weghake, Anna Lehmann, Nina 
Hayck, Hendrik Hörnemann (Co-Trainer), Martina Weßels (Sponsor), Maik Weßels (Sponsor) / Lena Gödde, Dilara Wort-
mann, Janna Lüdiger, Chantal Weever, Theresa Kloster, Alina Wesseling

MANNSCHAFTSBILD MITTE 
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Gescher Tennis 
Senioren Ü40 steigen ab 

TENNIS SENIOREN Ü40 

2024 war eine durchwachsene Saison 
für die Ü40 Herren vom SV Gescher. 
Mit fünf Niederlagen und einem 
Sieg steht die Mannschaft am Ende 
auf Platz sechs von sieben. Drei der 
sechs Begegnungen wurden denk-
bar knapp verloren. Mit Verletzungs-
pech und erst in den entscheiden-
den Doppeln haben die Ü40 Herren 
vom SV die Begegnungen verloren. 
Einmal sogar im Match-Tiebreak 
mit 7:10. Wären die drei Begegnun-
gen gewonnen worden, wäre es um 
den Aufstieg gegangen – aber alle 
wissen: „hätte, hätte, Fahrradkette“. 
Herauszuheben sind die Teams aus 
Dorsten und Billerbeck. Sehr starke 
Einzelspieler, die an den vorderen 
Positionen der Meldeliste mit einer 
Leistungsklasse weit besser als die 
unserer SV-ler angetreten sind und 
eigentlich in der Bezirksklasse nicht 
spielen sollten. 

Die Ü40 Mannschaft des SV Gescher 
hatte in dieser Saison mit verschie-
denen Herausforderungen zu kämp-
fen. 15 unterschiedliche Spieler sind 
eingesetzt worden, keiner von ihnen 
hatte alle Begegnungen bestritten. 
Es musste immer irgendwie impro-
visiert werden. Die Aufstellungen 
waren immer wieder anders, was die 
Zusammenstellungen für die dann 
teilweise entscheidenden Doppel 
noch erschwerte, da die Doppelspie-
ler selten „miteinander eingespielt“ 
waren. 

Nach der Meldeliste haben in der 
vergangenen Saison Jerome Zim-
mer, Dirk Wies, Dirk Tenbrink, Do-
minik Mensing, Pascal Zimmer, 

Henning Brinkamp, Michael Böing, 
Carsten Pöpping, Ralf Wünsch, Pat-
rick Böing, Maik Drüner, Uli Horstick, 
Patrick Niebisch, Markus Höing und 
Hans-Joachim Auling gespielt. 

Mit einem Abstieg in die Kreisli-
ga verändert sich auch der Mann-
schafts-Rahmen, denn es sind keine 
sechser Mannschaften mehr, son-
dern vierer. Das bedeutet eine hof-
fentlich stabilere Mannschaft, aber 
in einer Spielklasse, die einen so-
fortigen Wiederaufstieg fordert. Eine 
Restchance, in der Bezirksklasse 
zu bleiben, besteht allerdings noch, 
wenn die ein oder andere Aufstei-
ger-Mannschaft aus der Kreisliga 
gar nicht aufsteigen möchte oder 
Mannschaften sich auflösen. Das 

liegt natürlich in der Entscheidung 
der einzelnen Mannschaften und 
deren Meldungen. Wir drücken die 
Daumen!

In der aktuellen Winterrunde 2024/25 
in der Bezirksklasse sind die Ü40 
Herren in der Mitte der Tabelle mit 
einem Sieg und einer Niederlage. Al-
lerdings sind die Besetzungsproble-
me leider geblieben, denn es haben 
in den zwei Begegnungen bereits 
sieben unterschiedliche Spieler die 
Einzel bestritten. Vier Begegnungen 
sind noch zu bestreiten, wovon eine 
gegen den aktuell Erstplatzierten 
geht, während die anderen drei auf 
Augenhöhe zu sein scheinen. Mal 
abwarten, was es wird! 

TENNIS SENIOREN Ü40

Torjägerehrung 2024
GLOCKENSTADTCUP

Traditionell fand die Ehrung der drei er-
folgreichsten Torschützen aus der Sai-
son 2023/2024 statt. Im Rahmen des SV 
Gescher Glockenstadtcups durften sich 
die jungen Fußballer im Volksbank Ge-
scher Stadion am Ahauser Damm vor 
oder besser gesagt von der gut besuch-
ten Zuschauertribüne feiern lassen.  
Genau wie beim jüngsten olympischen 
100 m Leichtathletik Herren Finale in 
Paris, lieferten sich die SV-Torjäger 
durchweg ein „Kopf-an-Kopf-Rennen“. 

Am Ende konnte Abubakr “Abu” Mir-
zoev (E 1 - Junioren) mit seinen 28-Sai-
sontoren einen Treffer mehr erzie-
len, als sein hartnäckigster Verfolger 
Claas-Henrik Horstick (C 1 - Junioren), 
welcher mit seinen 27 “Buden” einen 
großen Anteil am Titelgewinn seiner 
Mannschaft in der Kreisliga A (Ah-
aus-Coesfeld) hatte. Auch der Dritte im 
Bunde Tom Wenning zeigte sich stolz 
mit seinen 25 erzielten Saisontore bei 
den E 3 - Junioren. 

Wie in den Jahren zuvor nahmen auch 
diesmal alle Geehrten freudestrahlend 
die Glückwünsche von Ralf Rottmann 
(2. Vorsitzender) und Manni Wies ent-
gegen. Dass alle drei sich nun auf die 
kommende Spielzeit 2024/2025 freuen 
und hoch motiviert zu Werke gehen 
werden, versteht sich dabei von selbst. 

GLOCKENSTADTCUP

(v. l. n. r.) Manni Wies, Claas-Henrik Horstick, Abubakr Mir-
zoev, Tom Wenning, Ralf Rottmann (Bild: © Franka Rottmann)

Für ein Jahr darf Abubakr “Abu” Mir-
zoev nun den begehrten Wanderpokal 
behalten und sich wie die anderen ge-
ehrten Torschützen über eine schmu-
cke Trophäe mit Gravur sowie über ei-
nen Eisgutschein, wie immer gestiftet 
vom Eiscafe Bäing, freuen.

Vertriebsassistent
(m/w/d) gesucht
Du bietest ein hohes Maß an
Kundenorientierung und ein
ausgeprägtes Organisations-
talent. Wir bieten Dir abwechs-
lungsreiche Aufgaben und
eine attraktive Vergütung.
Bewirb Dich bei uns!

allianz-nolte.de

Christian Nolte

Allianz Generalvertreter
Hauptstr. 22
48712 Gescher

0 25 42.55 05
01 75.2 74 63 10

ch.nolte@allianz.de
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VITADROM GRUPPE 

STELLENANGEBOTE

SP SOLAR 

OFFENE STELLEN

SP Solar bietet schlüsselfertige Photovoltaikanlagen 
jeder Größe sowie individuelle Batteriespeicherlö-
sungen. Wir kümmern uns um Verkauf, Installation, 
Service, Monitoring und Wartung. Zudem bieten wir 
Schutzmaßnahmen und Gestaltungsarbeiten für Freif-
lächenanlagen – und tolle Karrieremöglichkeiten.

Stellenangebote
• Bauleiter*
• Elektriker*

Kontakt
Jochen Schulze Pröbsting
Tel.: 0171 3898413 // 02542 9547104 

Mehr Infos:    
www.sp-solarclean.com/

UNSERER SPONSOREN

Die Vitadrom Gruppe bietet Menschen im Umfeld 
Reken, Gescher und Coesfeld ein breites Spektrum an 
Sport- und Gesundheitsangeboten. In einer angeneh-
men und familiären Atmosphäre bieten unsere 35 Mit-
arbeitern personalisierte Gesundheitsdienstleistungen 
zugeschnitten auf die individuellen Bedürfnisse und 
Ziele.

Stellenangebote
• Teamleitung Physiotherapie Coesfeld*
• Physiotherapeut Standort Reken*
• Physiotherapeut Standort Coesfeld*
• Ausbildung Sport- und Fitnesskaufmann /-frau*
• Duales Studium Fitnesswissenschaft und Fitness- 

ökonomie (B.A.)*
• Übungsleiter Rehasport*
• Kursleiter verschiedenster Art*
• Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) im Sport*
 
Kontakt 
Andrej Magos
info@vitadromgruppe.de

Mehr Infos:  
www.vitadromgruppe.de 

 HIMMEL® TECHNOLOGIES

Seit mehr als 75 Jahren vereint die familiengeführte 
Unternehmensgruppe acht Unternehmen aus Maschi-
nen- und Antriebstechnik, Automatisierungstechnik, 
Anlagenbau, Wasseraufbereitung und Umwelttechnik.
 
Rund 350 Mitarbeiter sorgen für ein breites Kompe-
tenzspektrum, auf das ein immer größer werdender 
Kundenstamm weltweit baut.

Stellenangebote
• Elektroniker Betriebstechnik*
• Technischer Produktdesigner in Voll-  

oder Teilzeit*
• Lagerlogistiker*
• Monteur Anlagenbau für Außenmontagen in 

Deutschland und angrenzendem Ausland*
• Ausbildung zum Elektroniker für Maschinen-  

und Antriebstechnik*
• Ausbildung zum Zerspanungsmechaniker*
• Ausbildung zum Konstruktionsmechaniker*
• Ausbildung zum Fachinformatiker  

Systemintegration*
• Ausbildung zum Fachinformatiker Anwendungs-

entwicklung*
• Ausbildung zum Mechatroniker*
• Ausbildung zum Elektroniker für Betriebstechnik*
• Ausbildung Kaufleute für Büromanagement*
• Ausbildung zum Technischen Produktdesigner*
• Ausbildung zum Industriemechaniker*

Kontakt
bewerbung@himmelinfo.de

Mehr Infos:    
https://karriere.himmelinfo.de/

MIRATEC

Miratec ist Spezialist in der Fertigung hochpräziser 
Werkstoffteile aus technischen Kunststoffen. Dazu 
zählt das Dre hen und Frä sen von Tei len aus un ter-
schied li chen Stan dard-, Kon struk ti ons- und Hoch tem-
pe ra tur kunst stof fen an mo derns ten Hoch leis tungs ma-
schi nen.

Stellenangebote
• CNC-Fräser/-Dreher*

Kontakt
Michael Hamsen
Tel.: 02542 / 94954–0
info@mira-tec.com

Mehr Infos:  
www.mira-tec.com

Reken - Gescher - Coesfeld

GRUPPE
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PFREUNDT 

PFREUNDT ist ein erfolgreiches mittelständisches 
Familienunternehmen in Südlohn mit 100 Mitarbeiten-
den. Wir planen, entwickeln und vertreiben Wiege-
technik von hohem Nutzen und hoher Zuverlässigkeit. 
Bei uns erwarten dich spannende Projekte, eine per-
sönliche Atmosphäre und unsere Gemeinsam-erfolg-
reich-Philosophie.

Kleine Auswahl unserer Stellenangebote 
• Ausbildung zur Industriekauffrau /  

zum Industriekaufmann*
• Werkstudent/in Entwicklung*

Kontakt 
Maria Hörst 
bewerbung@pfreundt.de
Tel.: 02862 / 9807-632

Mehr Infos:  
www.pfreundt.de/karriere 

HUESKER

Als erfolgreiches mittelständisches Unternehmen 
gestalten wir seit mehr als 160 Jahren die Zukunft. Wir 
entwickeln und produzieren technische Textilien und 
möchten deine langfristige berufliche Heimat werden, 
in der du dich mit deinen Ideen und deiner Herzlich-
keit für unsere gemeinsame Zukunft einbringst. 

Stellenangebote
• Duales Studium Betriebswirtschaft (B.A.)* 
• Industriekaufmann/-kauffrau* 
• Kaufmann/Kauffrau für Büromanagement* 
• Technischer Konfektionär* 
• Textillaborant* 
• Maschinen- und Anlagenführer Textiltechnik* 
• Industriemechaniker* 
• Mechatroniker* 
• Elektroniker für Betriebstechnik* 
• Fachlagerist/Fachkraft für Lagerlogistik* 
• Head of Quality*

Kontakt
Sebastian Peek   
Tel.: 02542 / 701-508
karriere@huesker.de

Mehr Infos:    
www.huesker.de/unternehmen/ 
beruf-und-karriere/arbeitnehmer/ 

 SEIFER GETRÄNKE SERVICE

Wir versorgen die Region mit frischen Getränken.
Bei uns kümmert sich ein Team von 60 KISTENARTIS-
TEN & BIERKAPITÄNEN um die vielfältigen Wünsche 
unserer Kunden, besonders für die Gastronomie und 
für Events aller Art. Werde Teil vom Seifer Getränke- 
Team!
 
Stellenangebote
• Auslieferungsfahrer für Tagestouren (mit CE)*
• Freundliche Lagermitarbeiter*
• Unterstützer im Eventteam (Saisonal)*
• Macher & Quereinsteiger*
• Ausbildung Fachkraft für Lagerlogistik*
• Ausbildung Kaufmann/-frau - Groß- und Außen-

handelsmanagement*
• Ausbildung Kaufmann/-frau - Einzelhandel (in 

unserer Getränkewelt)*               

Kontakt 
Johannes Krasenbrink
krasenbrink@seifer.de
Tel.: 02542/86977-19

Mehr Infos:    
jobs.seifer.de 

 CONNECT2MOBILE

Seit 2004 entwickelt die Connect2Mobile GmbH aus 
Stadtlohn die smarte Software „bau-mobil“, die Baulei-
ter und Vorarbeiter per App effizienter arbeiten lässt. 
Zahlreiche führende Bauunternehmen setzen auf diese 
Lösung, die Disposition, Arbeitsschutz sowie Zeit- und 
Gerätedatenerfassung mit Kostenmanagement vereint.

Stellenangebote
• Full Stack Developer zur Festanstellung  

in Vollzeit*
• IT-Support B2B in Vollzeit / Teilzeit*
• Softwareentwickler zur Festanstellung in Vollzeit*
• Werkstudent Softwareentwicklung auf Stunden-

basis / in Teilzeit*

Kontakt
Khaled Darwisch, Jörg Matthay 
bewerbung@connect2mobile.de
Tel.: 02563 / 209509-0

Mehr Infos:  
www.connect2mobile.de/karriere
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 WIROPA D.VELOP

WiRoPa zählt  zu den bekanntesten Stahl- und  
Metallverarbeitungsunternehmen der Region. 
Wir sind Experten im anspruchsvollen Stahl- und  
Metallbau in XXL- Größen sowie der Herstellung  
überdimensionaler Trommeln und Spulen. 
Seit 2009 hat sich unser Team auf über 100  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vergrößert.

Stellenangebote
• Ausbildung zum Konstruktionsmechaniker* 
• Ausbildung zum Maschinen- und Anlagenführer*
• Ausbildung zum technischen Systemplaner*
• Ausbildung zum Industriekaufmann*
• Duales Studium Betriebswirt VWA/  

Bachelor of Arts*
• Duales Studium Bachelor of Science  

Wirtschaftsingenieurwesen*
• Vertriebsprofi*
• Technischer Mitarbeiter Arbeitsvorbereitung/ 

Fertigungsplaner*
• Maschinenbediener CNC für Abkantpressen*
• Maschinenbediener CNC für Laser-/  

Schneidanlagen*
• Schlosser/ Schweißer*
• Lager- und Versandmitarbeiter*
 
Kontakt
Alexander Wenker 
Tel.: 02542 / 955520 
jobs@wiropa.de

Mehr Infos:    
wiropa.de/karriere 

Wir machen Software – mach mit! d.velop positioniert 
sich als führender Anbieter von Software und Services 
zur durchgängigen Digitalisierung von Dokumenten- 
und Geschäftsprozessen. Wir bieten Dir abwechs-
lungsreiche Aufgaben, Teamspirit, flache Hierarchien, 
Eigenverantwortung und Innovation! 

Stellenangebote
• Duales Studium Wirtschaftsinformatik –  

Digitalisierungsmanagement*
• Duales Studium Wirtschaftsinformatik –  

Anwendungsentwicklung*
• Fachinformatiker für Daten-  

und Prozessanalyse*
• Kauffrau:mann für Büromanagement –  

Schwerpunkt Personal*
• Werkstudent Prozessdigitalisierung*
• Werkstudent Technical Consulting*
• Werkstudent Data Engineering*
• Praktikant im technischen  

oder kaufmännischen Bereich*
•  Erzieher*
•  IT Berater*
• Software Quality Manager*
• (Senior) IT Project Consultant*
• Sales Development Representative*
• (Senior) Account Executive*
• (Senior) Business Development Manager*

Kontakt 
Tel.: 02542 / 93076767  
karriere@d-velop.de

Mehr Infos:    
karriere.d-velop.de

ITM GRUPPE

Finde deinen Platz bei ITM und starte in deine Zu-
kunft! In unserer Unternehmensgruppe decken wir 
fünf Bereiche ab: Marketing, IT- und Cloud-Dienstleis-
tungen, Softwareentwicklung und Elektroinstallation. 
Es erwarten dich ein nettes Team, coole Firmenevents, 
spannende Aufgaben, Fortbildungsmaßnahmen, flache 
Hierarchien und eine Arbeit, die wirklich Spaß macht.

Stellenangebote
• Ausbildung Fachinformatiker für  

Systemintegration*
• Ausbildung Fachinformatiker für  

Anwendungsentwicklung*
• Ausbildung Kaufmann/-frau für  

IT-Systemmanagement*
• IT-Consultant*
• Web-Entwickler*
• Elektrotechniker*
• IT-Systemtechniker Deutschland / Österreich*
• Vertriebler Systemtechnik, Werbemedien  

Deutschland / Österreich*

Kontakt
Silas Schwieder
jobs@itm-gruppe.com

Mehr Infos:  
www.itm-karriere.com/ 

Als national aufgestelltes Unternehmen ist die
Transportanlagen Ryll GmbH, mit Sitz in Gescher,
seit 1978 im Bereich der Transport- und Fördertechnik
tätig. Hauptsächlich bedient das Unternehmen  
Kunden aus der Lebensmittelindustrie und  
Intralogistik mit komplexen Transportanlagen.

Stellenangebote
• Feinwerkmechaniker Fachrichtung  

Maschinenbau*
• Elektroniker für Automatisierungs-  

& Systemtechnik* 
• Techniker Fachrichtung Maschinenbau*
• Techn. Produktdesigner Fachrichtung  

Maschinen- & Anlagenkonstruktion*
• Servicemonteur (national / Mo-Fr)*
 
Kontakt
Tel. 02542 / 911-0
bewerbung@ryll-online.de 

Mehr Infos:    
ryll-online.de

RYLL
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Die Hubert Eing Kunststoffverwertung ist ein famili-
engeführtes Unternehmen mit über 30 Jahren Erfah-
rung im Recycling von postconsumer Verpackungen. 
Unsere Expertise erstreckt sich von der Verarbeitung 
von Kunststoffverpackungen bis zur Umwandlung 
nicht recycelbarer Materialien in hochwertige Sekun-
därbrennstoffe. 

Stellenangebote
• Kaufmännischer Mitarbeiter*
• Produktionsleitung*
• Maschinenführer Recycling -Anlagen*
• Elektroniker*
• Industriemechaniker*
• Lagerist*
• Ausbildung Industriekaufmann*
• Ausbildung Mechatroniker*

Kontakt
Tel.: 02542 / 9174 – 131
personal@eing.info

Mehr Infos:    
www.eing-kunststoffverwertung.de/
karriere

HDEFRECKMANN & PARTNER

Hast du Lust, Teil unseres kreativen Teams bei HDE zu 
werden? Seit 1997 fertigen wir mit über 60 Mitarbeitern 
Haustüren der Extraklasse und individuelle Konzepte 
für besondere Eingangsbereiche. Mach unsere Kunden 
mit deinen Ideen glücklich. Willkommen im Team!

Stellenangebote
• Ausbildung zum Kauffrau/Kaufmann  

für Büromanagement*
• Ausbildung zum Metallbauer - Fachrichtung  

Konstruktionstechnik*
• Metallbauer - Fachrichtung Konstruktionstechnik * 
• Produktionsmitarbeiter*
• Maschinenbediener CNC für Laserschneidanlage 

und Fräse*
• Schlosser / Schweißer*
• Monteur (national / Mo-Fr)*
• Vertriebsmitarbeiter (im Innen- und/oder  

Außendienst)* 

Kontakt
Ralf Hummelt
Ralf.Hummelt@hde-gescher.de

Mehr Infos:  
hde-gescher.de/jobs/

Seit 1963 haben wir uns zu einer führenden Kanzlei 
im Westmünsterland entwickelt. Mit einem Team von 
über 200 hoch qualifizierten Mitarbeitern aus Wirt-
schaftsprüfern, Steuerberatern, Rechtsanwälten und 
Notaren, bieten wir an 6 Standorten eine vielseitige 
und fachübergreifende Expertise für unsere Mandan-
ten.

Stellenangebote
• Steuerfachangestellter*
• Steuerfachwirt*
• Steuerberater*
• Notarfachangestellter*
• Rechtsanwaltsfachangestellter*
• Rechtsanwalt*
• Ausbildung Steuerfachangestellter*
• Ausbildung Rechtsanwalts- und  

Notarfachangestellter*

Kontakt
Jana Bruun
Personalabteilung
Tel.: 02541 / 915 -01
bewerbung@fp.nrw

Mehr Infos:  
www.fp.nrw/karriere/

HUBERT EING KUNSTSTOFFVERWERTUNG REMA.GERMANY 

Als Symbol für Circular Economy steht rema.germany 
für Innovation, Nachhaltigkeit und zukunftssichere 
Arbeitsplätze! Während viele Unternehmen der Auto-
mobilbranche Stellen abbauen, wachsen wir weiter! 
Gemeinsam gestalten wir eine nachhaltige Zukunft.
Be.part und werde Teil unseres Teams!

Stellenangebote
• Marketing Manager*
• Sachbearbeiter für den Vertriebsinnendienst mit 

Französischkenntnissen*
• Studien-Trainees des Wirtschaftsingenieur- 

wesens*
• Technischer Berater im Kundenservice*
• Technischer Berater im Customer Service mit 

Französischkenntnissen*
• Technischer Leiter*
• Technischer Produkt Manager*
• Mitarbeiter für den Vertriebsaußendienst*
• Fachkraft für Lagerlogistik*
• Kaufmännischen Mitarbeiter für den Vertriebsin-

nendienst / Vertriebsassistent mit Französisch-
kenntnissen*

• Technischer Support im Innendienst*
• Mitarbeiter für die Finanzbuchhaltung  

(20 Std./Woche)*
• Initiativbewerbung* 

Kontakt
Tel. +492542 95 55 - 115
bewerbung@rema-germany.com

Mehr Infos:    
www.rema-karriere.com
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Hallo Matze, danke, dass du dir die 
Zeit für dieses Interview nimmst. Er-
zähl doch erstmal ein bisschen über 
dich – wer bist du, was machst du 
heute?
Hey, ich bin Matze Efsing, eigent-
lich Matthias Efsing, aber alle nen-
nen mich Matze. Ich bin 36 Jahre alt, 
habe zwei Kinder mit meiner Frau 
Eva – eine 6-jährige Tochter und ei-
nen 4-jährigen Sohn – und arbeite 
als Lehrer an einer Gesamtschule in 
Reken.

Was unterrichtest du?
Mathe und Sport.

Deine Schule endet nach der 10. Klas-
se, richtig?
Genau, offiziell ist es eine Sekundar-
schule, aber ich sage immer Gesamt-
schule, weil das verständlicher ist. 
Nach der 10. Klasse können die Schü-
ler dann aufs Gymnasium wechseln, 
um das Abitur zu machen.

Du hattest eine sehr aktive Fußball-
karriere. Weißt du noch, wann du an-

gefangen hast?
Ja, mit fünf Jahren beim FSV Ge-
scher. Meine ersten Trainer waren 
Dieter Kramer und Marco Link.

Ich habe bis zur C-Jugend beim FSV 
gespielt, dann bin ich für die B-Ju-
gend-Jahre zu Preußen Münster ge-
wechselt.

Wie kam es dazu?
Stefan Kallaus, der damals schon 
Preußen-Trainer war, hat mich an-
gesprochen, ob ich nicht zu Preu-
ßen Münster wechseln möchte. Dort 
habe ich zwei Jahre in der B-Jugend 
gespielt. Das erste Jahr in der West-
falenliga. Dann sind wir aufgestie-
gen, sodass ich das zweite Jahr in 
der B-Junioren-Bundesliga gespielt 
habe.

War das eine prägende Zeit für dich?
Absolut. Das zweite Jahr in der Bun-
desliga war eine der besten Zeiten in 
meiner Fußballkarriere. Wir haben 
gegen Vereine wie Dortmund, Schal-
ke, Bochum, Leverkusen, Köln und 

Gladbach gespielt. Gegen Dortmund 
hatte ich Nuri Sahin als direkten Ge-
genspieler – das war schon cool.

War er damals schon so gut?
Ja, er war wirklich überragend. Wir 
haben knapp 2:1 verloren und Sahin 
hat ein Freistoßtor gemacht. Ich er-
innere mich noch daran, dass dieser 
genau in den Winkel ging. 

Hast du das Foul verursacht?
(lacht) Gut möglich.

Plauderecke Matze Efsing 
PLAUDERECKE

Hast du damals mit einigen Spielern 
zusammengespielt, die es später in 
den Profibereich geschafft haben?
Ja, zum Beispiel Jens Wissing, der 
den Sprung in die 1. Mannschaft 
von Preußen Münster geschafft hat 
und später zu Gladbach wechselte. 
Und Sebastian Langkamp, der nach 
seiner Zeit bei Preußen ins Internat 
des FC Bayern gegangen ist und an-
schließend u. a.  bei Hertha BSC Ber-
lin und Werder Bremen gespielt hat. 
Und natürlich Max Schulze-Niehu-
es, der langjähriger Stammtorhüter 
bei Preußen Münster war und in der 
letzten Saison sein Karriereende mit 
dem Aufstieg in die 2. Liga bekannt 
gab. 

Hast du noch Kontakt zu ehemaligen 
Spielern?
Tatsächlich haben wir letztes Jahr 
20-jähriges Jubiläum unserer dama-
ligen Meistermannschaft gefeiert. 
Wir haben uns in Münster getroffen, 
ein bisschen in einer Soccerhalle 
gekickt und anschließend Essen ge-
gangen. Sebastian Langkamp war 
zum Beispiel auch da. Super Typ! 

Wie hast du den Wechsel vom Ju-
gend- in den Seniorenbereich erlebt?
Nach der A-Jugend in Stadtlohn bin 
ich zurück zum FSV Gescher ge-
wechselt. Der damalige Trainer Ted 

Herold rief mich an. Ich hatte einfach 
Lust, wieder mit meinen Kumpels zu 
spielen.

Welche Position hast du damals ge-
spielt?
Tatsächlich ganz klassischer Ver-
teidiger bzw. Libero. Da gab es diese 
Position noch. Die Viererkette kam 
später.

Wann wurdest du Kapitän?
Im zweiten Jahr nach meiner Rück-
kehr – mit 19 Jahren. Macke, der 
damalige Kapitän, hat mir die Binde 
übergeben. Sehr jung, aber die vier 
Jahre bei Preußen Münster und SuS 
Stadtlohn haben mir auch enorm viel 
gegeben. Dafür möchte ich Stefan 
Kallaus auch sehr danken. 

PLAUDERECKE

Welche Erinnerungen kommen dir 
sofort in den Kopf, wenn du an deine 
Zeit beim FSV zurückdenkst?
Sauna-Samstage in der Weißenburg, 
unser Aufstieg 2009 in die Bezirksli-
ga und natürlich die „Clubheim-Bie-
gen – das waren legendäre Zeiten 
und auf jeden Fall der Keller im Club-
heim. Da fühlte man sich wie ein Pro-
fi. Und wen ich an dieser Stelle noch 
gerne erwähnen möchte - Sloggy und 
Willy Bülten. Zwei legendäre Betreu-
er, die inzwischen leider schon ver-
storben sind.

Dann kam irgendwann die Fusion. 
Gab es ein besonderes Highlight in 
deiner Zeit beim SV Gescher?
Der Aufstieg in die Landesliga nach 
der Fusion war definitiv ein High-

Was willst du mehr?
Die Ausbildung 
bei der Sparkasse 
Westmünsterland.
Du willst lieber von Anfang an gemeinsam 
was bewegen, statt ewig auf deine Chance zu 
warten? Bei uns erwartet dich ein praxisnaher 
Einstieg in eine Karriere mit viel Zukunft und 
jeder Menge Sinn.  

Weil’s um mehr als Geld geht.

Mehr Spielfeld.
Weniger Ersatzbank.

https://
karriere.sparkasse-
westmuensterland.de
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light. Am letzten Spieltag sind wir 
damals als Meister mit zwei Bussen 
voller Fans zum Auswärtsspiel nach 
Haltern gefahren. Dann haben wir 
4:0 gewonnen. In dem Spiel habe ich 
sogar ein Tor geschossen, das kam ja 
nicht so oft vor. Ich glaube, das war 
sogar mein einziges Saisontor (lacht). 
Auf dem Rückweg hat Basti dann na-
türlich die Hobelbank angestimmt. 
Dann ging es zum Huesker-Parkplatz. 
Dort wartete Bernd Bödder. Er zog un-
seren Karnevalswagen, auf dem wir 
unseren Aufstieg gefeiert haben. Wir 
sind damit durch die Stadt, weil dort 
Pfingstwochenende war - das war 
unglaublich.

Wann hast du deine aktive Karriere 
beendet?
2020, kurz bevor Corona kam. Tho-
mas Lanfer und ich haben gemein-
sam beschlossen aufzuhören, da wir 
beide unser zweites Kind erwarteten 
und wir auch das Gefühl hatten, Platz 
für die jüngere Generation machen 
zu wollen. Leider kam dann Coro-
na dazwischen, und das letzte halbe 
Jahr, das wir genießen wollten, fiel 
einfach weg.

Wie hast du den Abschied vom Fuß-
ball erlebt?
Die Sonntage ohne Fußball waren 
erst ungewohnt. Ich habe schnell ge-
merkt, dass mir das Mannschaftsge-
fühl fehlt. Ich habe ständig die Ergeb-
nisse gecheckt. Frank Schulz sagte 
damals noch: „Matze, bist dir sicher? 
Von 100 auf 0? Hast du dir das gut 
überlegt?“ Da hatte er wirklich Recht 
(lacht). Deshalb bin ich nach einem 
Jahr Pause in die dritte Mannschaft 
eingestiegen und habe das Trainer-
amt übernommen.

Wie war es, Trainer der dritten Mann-
schaft zu sein?
Das waren zwei der schönsten Jahre 
meiner Fußballzeit. Die Jungs haben 
auf dem Platz geackert und fürein-
ander malocht und neben dem Platz 
eine super Gemeinschaft gehabt.

Du bist mittlerweile auch als Jugend-
leiter tätig. Was sind deine Aufgaben?
Zusammen mit Christian Breuer und 
Torsten Steentjes betreue ich die 
Jugend von der A1 bis zur D4. Wir 
rekrutieren Trainer, koordinieren al-
les rund um die Mannschaften und 
versuchen, einen roten Faden für die 
Nachwuchsförderung zu schaffen. 
Dazu gehört es auch, Werte und Nor-
men zu vermitteln.

Gibt es konkrete Ziele für die Zu-
kunft?
Langfristig wollen wir unsere Ju-
gendmannschaften möglichst hoch-
klassig etablieren, aber der Fokus 
liegt vor allem darauf, den Jungs eine 
gute fußballerische Ausbildung zu 
bieten und sie auch persönlich wei-
terzuentwickeln.

Wie geht’s für dich persönlich weiter 
im Fußball?
Ich brenne dafür, an der Seitenlinie 
zu stehen. Deshalb habe ich in die-
ser Saison auch das Traineramt bei 
den Alten Herren übernommen. In 
der nächsten Saison werde ich dann 
zusammen mit Freddy Lanfer die A1 
trainieren. Allerdings weiß ich noch 
nicht, ob ich mein Traineramt bei den 
Alten Herren so in der Art und Weise 
weiterführen kann - aber ich möchte 
mindestens noch ein Pokalspiel mit 

PLAUDERECKE

Lise-Meitner-Straße 1a
48712 Gescher

Telefon 0 25 42 / 50 17
E-Mail: info@hoeppener-haustechnik.de Josef-Willenbrink-Str. 1

48712 Gescher
Telefon 0 2542 / 1616 
www.exner-zahnarztpraxis.de

Wir suchen dich!
Komm in unser Team!

Mit einem 

strahlenden Lächeln
jubelt es sich schöner

den Alten Herren gewinnen (lacht). 
Mir macht der Fußball einfach zu viel 
Spaß. 

Wie nimmst du die Entwicklung beim 
SV Gescher wahr?
Auf jeden Fall im Aufwind. In den 
letzten Jahren wurde eine hervor-
ragende Infrastruktur geschaffen. 
In 5-10 Jahren haben wir eine noch 
größere Strahlkraft. Allein wenn ich 
an die letzte Generalversammlung 
oder an die Spieltage mit dem Stadi-
onsprecher, die Pressekonferenz und 

PLAUDERECKE

den Bewirtungsdienst denke - das ist 
einfach höchst professionell. 

Dankeschön für das Interview! 
- Gerne! 

FRAGENHAGEL:

Kneipe oder Disco?
- Kneipe.

Erste oder zweite Bundesliga?
-  Erste.

Nord- oder Südamerika?
- Nord.

Netflix oder Free-TV?
- Netflix.

Adidas oder Nike?
- Adidas.

Skateboard oder Inlineskates?
- Inlineskates.

Kino oder Couch?
- Couch.

Sommer oder Winter?
- Sommer.

Morgens oder abends duschen?
- abends.

Hallenbad oder Freibad?
-  Hallenbad.

Chips oder Schokolade?
- Chips.
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GESCHER. Für die Tages-
fahrt derMontagsfahrer
sind noch Plätze frei. Die
Tour findet untypi-
scherweise amDonnerstag
(27. 6.) statt. Insgesamt
ist es schon die zehnte Ta-
gesfahrt, die die Mon-
tagsfahrer in all den Jah-
ren anbieten. Die Ab-
fahrt ist von der Bushalte-
stelle an der Bücherei
um 8.30 Uhr, teilt das Or-
ga-Teammit. Die Kos-
ten für den Bus betragen
15 Euro und für die Or-
ganisation fünf Euro. Die
längere Pause zur Mit-

tagszeit in einer Gastwirt-
schaft kann nach belie-
ben zu einem Essen ge-
nutzt werden, ebenso
die spätere Kaffeepause.
„Die zu radelndeStrecke
ist leicht zu bewältigen“,
verspricht der Organisa-
tor Egon Rensinghoff. Der
Akku sollte voll geladen
sein. Die Strecke, die eine
Überraschung bleiben
soll, ist circa 60 Kilometer
lang, heißt es in der An-
kündigung. Anmeldungen
nimmt Reiseleiter Egon
Rensinghoff (Tel. 02542/
4885) entgegen.

Noch Plätze frei für Tagesradtour

Heiße Duelle und coole Beats

Hall die besseren Nerven:
Rajan Stein ist es, der den
entscheidenden Neunmeter
zum knappen 3:2 Endstand
verwandelt. Somit verteidigt
Haus Hall den Titel, den sie
bereits 2023 beim Fußball-
turnier der Firmen gewon-
nen haben.
Für die Siegerehrung teilt

sich Manni Wies das Mikro-
fon dann mit Markus Lam-
merding, Vorsitzender des
SV Gescher, der den Siegern
schließlich ihre hart er-
kämpften Trophäen über-
reicht, während im Hinter-
grund „We Are The Champi-
ons“ gespielt wird. „Es war
einfach sensationell mit
euch“, sagt Lammerding und
moderiert damit den sportli-
chen Teil des Tages ab. Bis in
die Nacht hinein sorgt im
Anschluss die Liveband
„Jackfire“ mit coolen Beats
für Stimmung auf dem
Sportgelände.

cen bringt noch keinen Sie-
ger hervor. „Neunmeter-
schießen muss die Entschei-
dung bringen“, kündigt Wies
an, nachdem es nach den re-
gulären zehn Minuten Spiel-
zeit noch 0:0 steht.
Vom Punkt behält dann

das Team der Stiftung Haus

riert er auch gleich die letzte
Partie an unter dem Song
„The Show Must Go On“ der
Band Queen. Das Finale zwi-
schen der Volksbank und
der Stiftung Haus Hall hätte
nicht spannender sein kön-
nen – ein umkämpftes
Match mit einigen Torchan-

begehrten Trophäen.
„Es wird nun immer, im-

mer spannender“, sagt Man-
niWies vor dem Finale unter
dem teilweise frenetischen
Jubel der Zuschauer und be-
dankt sich nochmals bei al-
len Sponsoren für ihre Un-
terstützung. Danach mode-

Von Sebastian Schütte

GESCHER. Eine prall gefüllte
Tribüne, ein buntes Rah-
menprogramm und hitzige
Duelle auf dem Platz: Der
Volksbank Gescher Cup auf
dem Sportgelände des SV
Gescher hat für die Besucher
auch in diesem Jahr einiges
zu bieten. Neben Food-
Trucks, einer Cocktail-Bar
und einem Programm für
Kinder steht natürlich der
Sport im Vordergrund. „Wir
werden bestimmt noch die
200-Tore-Marke knacken“,
ist sich Stadionsprecher
Manni Wies vor den Partien
des Viertelfinales sicher. Am
Ende reicht es aber nicht
ganz – stolze 197 Tore kön-
nen die Zuschauer beim
Kleinfeldturnier der Firmen
trotzdem bejubeln.
Auch bei der zweiten Auf-

lage heißt der Sieger am
Ende Stiftung Haus Hall.
Schon im Halbfinale macht
es das Team mit einem 1:0
kurz vor Schluss spannend
gegen die junge Mannschaft
der Fahrschule Bröckerhoff.
Der Finalgegner, die Mann-
schaft der Volksbank Ge-
scher, setzte sich zuvor im
Halbfinale mit einem 2:0 ge-
gen das Team der Heinrich
Wietholt GmbH durch. Im
Spiel um den dritten Platz
gewinnt Team Wietholt
schließlich gegen die Fahr-
schule Bröckerhoff und si-
chert sich somit eine der drei

Stiftung Haus Hall verteidigt beim Volksbank Gescher Cup den Titel – „Jackfire“ heizt den Fans ein

Die Band „Jackfire“ aus den Niederlanden heizt den Sportfans bei der Aftershow-Party ordentlich ein und sorgt für ausgelassene Stimmung neben
dem Platz. Foto: Volksbank Gescher

Jubel beim Team der Bischöflichen Stiftung Haus Hall: Nach der Premiere
im vergangenen Jahr gelingt der Mannschaft jetzt die Titelverteidigung
beim Volksbank Gescher Cup. Fotos (3): Sebastian Schütte

Hier entwischt Mika Büger (l., Team Haus Hall) im Finale gegen die
Volksbank Gescher seinem Mannschaftskollegen aus der Ersten vom SV
Gescher, Jonah Ploß (r.) und André Vierhaus.

7 Öffnungszeiten
Bürgerbüro: Heute, 9-12 u. 14 -
16 Uhr, 260-111 oder Termin-
buchung unter www.gescher.de
Stadtmarketing: Heute, 8.30 -
12.30 u. 14.30 - 16.30 Uhr,
260-500
Freibad: Heute 6 - 20 Uhr
Ortspolizei: Heute, 15 - 17 Uhr,
Katharinenstr. 3, 2 956731
Tafel Gescher: 14 - 16 Uhr, Textil-
u. Möbelverkauf, Bahnhofstr. 31
KBW: Heute, 8 - 12.30 Uhr, nur
telefonisch 202861/8040920
Stadtbücherei St. Pankratius,
Eschstr. 10: Heute, 9 - 12.30 u.
14.30 - 18.30 Uhr, 2 9560625
Kath. Pfarrbüro:Heute, 8.30 - 12
und 14.30 - 17 Uhr, Kirchplatz
12a, 2878960
Ev. Gemeindebüro: Heute, 9 - 12
Uhr, Friedensstr. 2, 298233
Wertstoffhof, Estern 41: Heute,
8 - 16.30 Uhr
Westf. Glockenmuseum: Heute,
10 - 17 Uhr, Lindenstr. 4
Museumshof auf Anfrage unter

202542/7144
Bienenmuseum:Mo. - Fr., 8.30 -
12.30 Uhr, Sa. 14.30 - 17.30 Uhr
oder auf Anfrage unter 27144
oder 260500
Hochmoor
Kath. Pfarrbüro: Heute, 14.30 -
16.30 Uhr, Landsbergstr. 42,
202863/3754994

7 Lebenshilfe
Trauerbegleitung: Kontakt über
Maria Göring-Kemper, 2 7433
Kreuzbund, Selbsthilfegruppe für
Suchtkranke: Heute, 20 Uhr, St.
Marien 1, im Haus der Begeg-
nung, Kontakt: D. Höing, Tel.
1844

Schmerz-Selbsthilfegruppe
„Ohne Pein“: Heute, 18.30 - 20
Uhr, Treffen in der Praxis Döker,
Prozessionsweg 12, Gescher. In-
fos: G. Döker,2878860 oder L.
Schwering, 20175/8634208.

7 Kirche
St. Pankratius: Seelsorgetelefon
unter 2 878 9610
St.-Pankratius-Seniorenge-
meinschaft: Heute, 14.30 -
16.30 Uhr, Fitnessprogramm im
Sitzen, Kartenspielen ist von
13.30 - 17 Uhr. Treffen im Haus
der Begegnung, Neulinge sind
willkommen.
Kfd-Tanzgruppe: Donnerstag
(20. 6.), 9.15 - 11 Uhr, Tanzen
im Haus der Begegnung, Tanz-
freudige sind zum Mitmachen
eingeladen.

7 Gottesdienste
St. Pankratius: Heute 8.30 Uhr
Altenwohnheim Berkelaue:
Heute 11 Uhr
Hochmoor
St. Stephanus: Heute 18.30 Uhr,
anschl. Chorprobe

7 Bereitschaft
Notfallpraxis, am St.-Marien-
Krankenhaus in Ahaus, Wüllener
Str. 101: Heute 18 - 22 Uhr
Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienst: Heute, 18-21 Uhr, Video-
sprechstunde unter 2116117
Dringende Hausbesuche:

2 116 117
Zahnärztlicher Notdienst, 18 - 8
Uhr unter 2 0180/5986700
Apotheke: Marien-Apotheke,
Hofstr. 71, Gescher, 202542/
1250

Gescher aktuell

Nachbarschaft Achtern Wall wandert auf dem Planetenweg
Den nächtlichen Himmel werden sie
künftig sicher mit anderen Augen be-
trachten: Die Nachbarschaft Achtern
Wall hatte zu einem Gang über den
Planetenweg in Gescher eingeladen.
Andreas Langer vom Verein Zeit und
Raum hat die Nachbarn mit seinen Er-

klärungen zu den Himmelskörpern in
seinen Bann gezogen, heißt es im Pres-
sebericht der Nachbarschaft. Alle wa-
ren sich nach den hochinteressanten
Fakten und Informationen“ einig, dass
es spannend war, diesen Weg zu ge-
hen. Den Dank richteten die Nachbarn

in ganz besonderer Weise an Andreas
Langer für die Zeit, die er sich für diese
Führung genommen hatte. Beim an-
schließenden Kaffee im SPD-Café,
wurde noch manche Frage zum Plane-
tenweg beantwortet, teilt die Nachbar-
schaft mit. Foto: NBS Achtern Wall

Wasser Thema
im Gottesdienst
GESCHER. Am kommenden
Sonntag (23. 6.) lädt die
kath. Pfarrgemeinde St. Pan-
kratius und St. Marien um
11.15 Uhr zum Kleinkinder-
gottesdienst in die St.-Pan-
kratius-Kirche ein. Gemein-
sam entdecken die Teilneh-
mer das Thema „Wasser in
Gottes bunter Welt“. Wasser
ist in den Seen und Meeren,
den Flüssen und im Regen.
Alle Pflanzen, Tiere und die
Menschen brauchen Wasser,
um leben zu können. Und
auch in der Taufe spielt das
Wasser eine wichtige Rolle.
So freut sich das Team, dass
im Kleinkindergottesdienst
gemeinsam die Taufe von
Ida Ogarko gefeiert werden
kann. Alle Kinder, die den
Gottesdienst besuchen, dür-
fen ihre eigene Taufkerze
mitbringen.

FDP beantragt neues Integrationsprojekt
Integration von Geflüchte-
ten zu fördern und gleichzei-
tig das Stadtbild bzw. das Ge-
meinwohl zu verbessern“,
betont Christoph Gand, Ver-
treter der FDP im ILU-Aus-
schuss. „Durch die Beteili-
gung von Geflüchteten an
der Pflege und Instandhal-
tung unserer Stadt stärken
wir das Vertrauen in die po-
litische Handlungsfähigkeit
und fördern das Gemein-
wohl“, so Daniel Bierut, Vor-
sitzender der FDP Gescher.

Asylbewerberleistungsge-
setz könne für die Arbeit
eine kleine Aufwandsent-
schädigung gezahlt werden.
Bei Verweigerung der Arbeit
können Leistungskürzungen
erfolgen. Darüber hinaus
verspricht sich die FDP eine
Erhöhung der Akzeptanz
von Geflüchteten, die ge-
meinnützige Aufgaben
übernehmen.
„Dieses Projekt bietet eine

rechtlich fundierte und sozi-
al sinnvolle Möglichkeit, die

von Personalmangel viele
Pflege- und Instandhal-
tungsarbeiten nicht mehr in
erforderlichem Umfang si-
cherstellen könne, würde
sich das Stadtbild durch den
Einsatz der Geflüchteten
verbessern, so die FDP.
Gleichzeitig würde die Inte-
gration gefördert, da Arbeit
neben Sprachkursen das ef-
fektivste Mittel zur Integrati-
on sei. Zudem würde der Be-
schäftigungslosigkeit Abhil-
fe verschafft werden. Laut

semitteilung erläutert.
Laut Antrag der FDP sollen

Geflüchtete beispielsweise in
der Pflege und Instandhal-
tung städtischer Grünanla-
gen, Straßen und Wege ein-
gesetzt werden. Zudem wird
eine Mitarbeit auf dem Bau-
hof oder die Unterstützung
bei der Reinigung der eige-
nen Unterkünfte vorgeschla-
gen. Weitere Einsatzmög-
lichkeiten sollen von der
Verwaltung geprüft werden.
Weil der Bauhof aufgrund

GESCHER. Um die städtische
Infrastruktur und gleichzei-
tig die Integration von Ge-
flüchteten zu verbessern, hat
die FDP-Fraktion einen An-
trag an den Rat der Stadt Ge-
scher gestellt. Wie Thomas
Haveresch, Fraktionsspre-
cher der FDP, erklärt, sieht
die Initiative vor, Geflüchte-
te im Rahmen der gemein-
nützigen Arbeit gemäß § 5
des Asylbewerberleistungs-
gesetzes einzusetzen, wie die
Fraktion jetzt in ihrer Pres-

Gemeinnützige Arbeit durch Geflüchtete

GESCHER (fs). Eine Schläge-
rei in einer Unterkunft
für Geflüchtete an der
Bahnhofstraße hat am
Montagnachmittag gegen
16 Uhr einen Polizeiein-
satz ausgelöst. Vier Män-
ner waren zuvor nach
Angaben der Polizeileit-
stelle in Streit geraten.
Einer von ihnen trug am
Ende Kratzwunden im
Gesicht und am Knie da-
von. Was den Streit aus-

gelöst hatte, dazu konnte
die Polizei auf Nachfra-
ge unserer Zeitung keine
Angaben machen, weil
alle Beteiligten nur Rus-
sisch sprachen. Die Poli-
zei beließ es somit bei ei-
ner Verwarnung. In Ge-
wahrsammussten sie nie-
manden nehmen und
auch der Rettungswagen
konnte nach der Versor-
gung der Wunden wieder
abrücken. Foto: sk

Schlägerei löst Polizeieinsatz aus

GESCHERDienstag, 18. Juni 2024
NR. 139 RGS01A18*

Quelle: Allgemeine Zeitung 

Matthias Efsing und  
Freddy Lanfer übernehmen 
unsere U19!

FUßBALL - U19

Ab der Saison 2025/26 wird unsere 
U19 von einem neuen, starken Trai-
nerduo geleitet: Matthias Efsing und 
Freddy Lanfer übernehmen gemein-
sam das Team.

Matthias kehrt nach seiner Tätigkeit 
im Fußballvorstand auf die Trainer-
bank zurück, während Freddy als er-
fahrener Jugendtrainer eine weitere 
Saison beim SV startet.

Wir freuen uns sehr, mit Matthias 
und Freddy zwei echte Fußballken-
ner für unsere U19 zu haben und bli-
cken voller Vorfreude auf die kom-
mende Saison!

Frieterhofstr. 28 · 48712 Gescher · Fon 01713898413 · sp-solarclean.com
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SP Solar GmbH 
sucht Verstärkung!

Volle Power 
für die Energie-
wende.
SP Solar sucht echte 
Mannschaftsspieler!

Für die Umsetzung innovativer 
Solarprojekte, suchen wir motivierte 
Elektriker* und Dachdecker*

(auch als Quereinsteiger).

Gemeinsam setzen wir auf Erfolg – auf 
dem Spielfeld und auf dem Dach!

Weiterbildungsmöglichkeiten 
 Leistungsgerechte Vergütung
 Flexible Arbeitszeiten ... und vieles mehr!

Weiterbildungsmöglichkeiten 
 Leistungsgerechte Vergütung
 Flexible Arbeitszeiten ... und vieles mehr!Flexible Arbeitszeiten ... und vieles mehr!







Solarprojekte, suchen wir motivierte Solarprojekte, suchen wir motivierte 
ElektrikerElektriker* und Dachdecker*Elektriker* und Dachdecker*

FUßBALL - U19
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SV EVENTÜBERSICHT 
VERANSTALTUNGEN IN 2025

FR, 27.06.:  
Open-Air-Party in der Nacht
Zum Start des Festivalwochenen-
des sorgt die mitreißende Energie 
der Band „LIVE AND FAMOUS“ unter 
freiem Himmel für ordentlich Par-
ty-Stimmung. Wir laden ganz Ge-
scher und Umgebung ein!

LIVE AND FAMOUS besteht aus sechs 
Profimusikern, die bereits mit David 
Garrett, DJ Bobo oder den Simple 
Minds auf Tour waren und in Shows 
wie „The Voice of Germany“ begeis-
tert haben. Sie entführen das Publi-
kum in die Welt der aktuellen Charts 
und der unvergesslichen Hits letzter 
Jahrzehnte. Von zeitlosen Acts wie 
Michael Jackson, Chaka Khan oder 
AC/DC bis hin zu aktuellen Popstars 
wie Bruno Mars, Dua Lipa oder Harry 
Styles, lässt die Setliste von LIVE 
AND FAMOUS keine Wünsche offen. 
Die Performance wird durch eine pro-
fessionelle Lichtshow untermalt. Das 
wird eine unvergessliche Nacht!

Volksbank Gescher Cup, powered by SV Gescher

Bildimpressionen Volkbank Gescher Cup 2024

FR + SA, 27.06. – 28.06.2025
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EVENTS

Voraussichtliches Programm
11.00 Uhr  Turnierspiele der  
   Sponsoren-Mann- 
   schaften

18.00 Uhr  Siegerehrung

19.30 Uhr  Partystimmung mit  
   DJ Fabiasco

Tickets
Für die Sponsoren des SV Gescher 
ist die Teilnahme mit einer Mann-
schaft am Turnier kostenlos, für 
alle anderen gibt es das Tagesticket 
für 10,- €.

Kinder bis 14 Jahren haben freien 
Eintritt!

Getränke & Verpflegung
Food-Trucks, Cocktail-Bar & mehr: 
Während des gesamten Events 
versorgen wir Sie mit leckerem 
Essen und Drinks. Geplant sind 
Food-Truck-Spezialitäten von Nu-
ri’s Burger und eine Cocktail-Bar. 
Lassen Sie uns gemeinsam in der 
Abendsonne auf Team- und Sport-
geist anstoßen!

Anmeldung & weitere  
Informationen
Mehr Informationen unter 
www.svgescherde/events.

Unsere Sponsoren erhalten außer-
dem ein persönliches Einladungs-
schreiben.

Die Eintrittskarten bekommt ihr über 
den Webshop des SV Gescher. Wir 
geben euch über unserer Website, So-
cial Media und über die SV-Abteilun-
gen Bescheid, wenn der Vorverkauf 
startet! Nicht verpassen!

SA, 28.06.:  
Sponsorenturnier und After-Party
Liebe Sponsoren, es heißt wieder: 
Trommeln Sie Ihre besten Spiele-
rinnen und Spieler zusammen und 
machen Sie sich bereit für unseren 
Volksbank Gescher Cup 2025!

• Gespielt wird mit jeweils  
 5 Feldspieler*innen + 1 Torwart.
• Gerne können Sie Auswechsel- 
 spieler*innen bereithalten.
• Eine Mannschaft kann maximal  
 aus 12 Spieler*innen bestehen.
• Gespielt wird auf einem Kleinfeld.
• Ein Spiel dauert 10 Minuten.

Da jede Mannschaft jubelnde Fans 
benötigt, sind auch alle Kolleginnen 
und Kollegen herzlich willkommen. 
Natürlich ist auch wieder ganz Ge-
scher eingeladen, sich die Spiele an-
zusehen und mit den Mannschaften 
mitzufiebern. Unsere jungen Gäste 
können sich auf unserem Spielplatz 
austoben und sich auf weitere Attrak-
tionen freuen. Für Spiel und Spaß ist 
also auf jeden Fall gesorgt!

Nach der Siegerehrung legt DJ Fabi-
asco auf, damit sich die Sieger richtig 
feiern lassen können!

Die Party ist aber nicht nur für unse-
re Sponsoren gedacht, sondern wir 
laden ganz Gescher und Umgebung 
ein!

DAS WICHTIGSTE  
IN KÜRZE



SAISON 2024/2025SAISON 2024/2025 Seite Seite 6362 HalbzeitHalbzeitFUßBALL - D1 MÄDCHEN

Herbstmeisterschaft  
und Aufstieg 

FUßBALL - D1 MÄDCHEN

Die D1 Mädels erringen mit dem er-
folgreichsten Sturm und den we-
nigsten Gegentoren bei einem Tor-
verhältnis von 80:7 den Meistertitel 
in der Kreisliga. 

Dieser berechtigt in der Rückrunde 
zur Teilnahme in der
Landesliga. Dort werden sie gegen 
Gegner aus dem Ruhrgebiet bis zum 
nördlichen Münsterland treffen. 

Von 11 Ligaspielen wurden 10 ge-
wonnen. Das spannendste Spiel war 
gegen die punktgleichen Marbecker. 
Nach einem 0:3 Rückstand konnte 
das Spiel noch mit 6:3 umgebogen 
werden.

Glückwunsch Mädels!!

Mit voller Kraft 
in die Rückrunde. 
Als Sponsor wünscht PFREUNDT allen Teams des SV Gescher viel Erfolg.

Teamplayer gesucht!

PFREUNDT GmbH | Hersteller mobiler Wiegelösungen | Robert-Bosch-Str. 5 | 46354 Südlohn | www.pfreundt.de

www.pfreundt.de/karriere

WhatsApp 0157 377 342 11
info@reisetraeume-meyer.de www.reisetraeume-meyer.de

Ich erfülle Reiseträume. Gerne berate ich dich zu Hause, telefonisch, 
per Video-Call oder in meinem Büro am Campus in Gescher.

Jetzt Termin vereinbaren, deine nächste Reise wartet auf dich!
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Mit rot-schwarzer Wand  
gegen den Topfavoriten

FUßBALL - B1

Im Halbfinale gegen die JSG Alstät-
te/Graes setzten sich die BI-Juni-
oren des SV Gescher um Johann 
Raunitschke mit 5:2 durch. Morgen 
steigt das Endspiel gegen SpVgg Vre-
den.

An der Unterstützung der Fans soll 
es nicht scheitern. „Es werden zwei 
Busse nach Billerbeck eingesetzt“, 
freut sich Wilhelm Stümmler über 
die rot-schwarze Wand, die sie hin-
ter sich wissen, wenn sie morgen das 
Unternehmen Pokalsieg in Angriff 
nehmen. Und das wird schwer genug, 
denn Gegner der B-Junioren des SV 
Gescher ist der Landesligist SpVgg 
Vreden.

Entsprechend groß ist der Respekt. 
„Der Favorit sind wir jedenfalls nicht“, 

ahnt Stümmler, der mit seinen beiden 
Co-Trainern Kai Böing und Felix Hor-
stick für die B I des SV verantwortlich 
ist. Eine Mannschaft, die mit vielen 
Akteuren aus dem jüngeren Jahrgang 
unterwegs ist. „Deshalb war auch 
nicht zu erwarten, dass wir ganz oben 
in der Kreisliga A mitspielen.“ Fünfter 
sind die Gescheraner aktuell, punkt-
gleich mit DJK Dülmen und DJK-VfL 
Billerbeck, allerdings zehn Zähler hin-
ter dem Spitzenduo FC Epe und SW 
Holtwick.

Dafür stehen sie morgen im Pokal-
finale. „Für uns ein toller Erfolg“, lä-
chelt Stümmler, dessen Team auf 
dem Weg dorthin den Landesligisten 
GW Nottuln mit 5:3 nach Elfmeter-
schießen ausgeschaltet hat - was die 
Hoffnung nährt, vielleicht auch gegen 

die SpVgg Vreden eine solche Überra-
schung hinlegen zu können, die eben-
falls zwei Ligen höher unterwegs ist. 
Im Halbfinale gab es ein 5:2 gegen die 
JSG Alstätte/Graes. „Bis auf Lasse van 
Üüm, der leider verletzt ist, dürften 
alle Spieler an Bord sein“, freut sich 
der Trainer über gute personelle Vor-
aussetzungen. Wozu das reichen wird, 
muss sich morgen auf neutralem 
Platz zeigen. Für Wilhelm Stümmler 
und sein Team ist die Marschroute 
klar: „Hinfahren, genießen und sehen, 
was möglich ist.“

FUßBALL - B1

SPORTLICHE ELEGANZ AUF GANZER TÜR

Öffnungszeiten Ausstellung
Montag bis Freitag 08.00 - 12.00 Uhr | 13.00 - 17.00 Uhr

Am 1. Sonntag im Monat ist Schautag von 14.00 - 17.00 Uhr
(Keine Beratung kein Verkauf)

Zuhause stöbern, 

    bei uns anfassen und testen

Schlesierring 33, 
48712 Gescher

Tel: 0 25 42 95 15-0 

info@hde-gescher.de
www.hde-gescher.de 

Konfigurator

SOMMERFERIEN 
IN MEDEBACH

SEI DABEI!

anmeldung.ferienlager-gescher.de

10.08.2025-21.08.2025

In Medebach
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In der Endrunde der Hallenkreismeis-
terschaft fanden die Mädchen zu-
nächst zäh ins Turnier, steigerten sich 
jedoch von Spiel zu Spiel. Im Halb-
finale konnten sie sich nach einem 
spannenden Elfmeterschießen gegen 
Dülmen durchsetzen. Im Finale trafen 
sie auf Wessum und zeigten dort eine 
souveräne Leistung, die ihnen den 
verdienten Titel des Hallenkreismeis-
ters der Saison 2024/2025 einbrachte.

Engagement abseits des Spielfelds
Nicht nur sportlich glänzten die Mäd-
chen, auch ihr Engagement abseits 
des Platzes sorgte für Anerkennung. 
Auf dem Herbstmarkt und dem Weih-
nachtsmarkt in Gescher hatten sie 
einen Verkaufsstand organisiert, um 
die Mannschaftskasse aufzufüllen. 
Der Erlös wird für kommende Tea-
maktivitäten und Projekte genutzt.Auf Erfolgskurs - Eine  

Saison voller Highlights!

FUßBALL - U15 MÄDCHEN

Die U15-Mädchenmannschaft hat eine 
herausragende Hinrunde hingelegt, 
die sowohl auf als auch neben dem 
Platz zahlreiche Erfolge und schöne 
Momente brachte. Mit großem En-
gagement, Teamgeist und einer beein-
druckenden spielerischen Entwick-
lung haben die jungen Talente gezeigt, 
wozu sie fähig sind.

Vorbereitungshöhepunkt in Spellen…
Knapp im Finale unterlegen
Beim Fußballturnier in Spellen sorg-
ten die Mädchen für Furore. Auf 
dem Weg ins Finale siegten sie ge-
gen hochkarätige Mannschaften wie 
Bayer Uerdingen und Rot-Weiß Ober-
hausen und beeindruckten vor allem 
mit ihrer Defensivleistung – bis zum 
Finale blieb das Team ohne ein einzi-
ges Gegentor. Erst im dramatischen 
Elfmeterschießen musste man sich 
geschlagen geben.

Aufstieg in die Leistungsklasse
In der Hinrunde der Meisterschaft 
zeigte sich die kontinuierliche Ent-
wicklung der Mannschaft. Mit einer 
stabilen Abwehr und einer immer 
stärker werdenden spielerischen Prä-
senz konnte das große Ziel erreicht 
werden: Der Aufstieg in die Leistungs-
klasse. Dort werden die Mädels nun 
gegen Mannschaften wie Borussia 
Emsdetten und Westfalia Hopsten an-

treten. Dieser Erfolg ist das Resultat 
kontinuierlicher Trainingsleistungen 
und eines klaren Teamgedankens, der 
sich wie ein roter Faden durch die bis-
herige Saison zieht.

Erfolge unterm Hallendach
Auch in der Halle zeigten die Mäd-
chen, dass sie auf hohem Niveau 
mithalten können. Beim Turnier in 
Ochtrup präsentierte sich die Mann-
schaft stark und kämpfte sich bis ins 
Halbfinale vor. Dort trafen sie auf die 
Kreisauswahl aus Tecklenburg, der 
sie sich trotz großem Einsatz geschla-
gen geben mussten. Im kleinen Fina-
le konnte dann Borussia Emsdetten 
besiegt werden, womit man sich den 
dritten Platz sicherte.

Bei der Vorrunde der Hallenkreis-
meisterschaft lief es sogar noch bes-
ser: Alle Spiele konnten gewonnen 
werden und die Teilnahme an der 
Endrunde ist der verdiente Lohn.

Darüber hinaus halfen die Mädchen 
aktiv bei der Organisation der Hal-
len-Mini-WM im Dezember, die ein 
großer Erfolg wurde. Mit viel Einsatz 
trugen sie dazu bei, dass das Turnier 
reibungslos ablief und Teilnehmer so-
wie Zuschauer begeistert waren.

Teamgeist als Erfolgsgeheimnis
Der Schlüssel zum Erfolg war der 
außergewöhnliche Teamgeist der 
U15-Mädels. Ob bei gemeinsamen 
Events, Trainingstagen oder Treffen 
abseits des Platzes – die Mädchen 
haben nicht nur als Spielerinnen, 
sondern auch als Gruppe zueinan-
der gefunden. Dieser Zusammenhalt 
zeigt sich in jedem Spiel und ist der 
Grundstein für die beeindruckende 
Entwicklung der Mannschaft.

Stolze Trainer und ein hoffnungsvol-
ler Blick in die Zukunft
Die Trainer blicken mit großem Stolz 
auf ihre Schützlinge und die erzielten 
Erfolge. Mit einer stabilen Defensive, 
kreativen Offensivaktionen und einer 
tollen Einstellung hat die Mannschaft 
bewiesen, dass sie in dieser Saison 
nicht nur sportlich, sondern auch als 
Team enorm gewachsen ist. Auf Basis 
dieses Teamgeists und der Leiden-
schaft, die die Mädchen auf und ne-
ben dem Platz zeigen, herrscht bereits 
große Vorfreude auf die Rückrunde in 
der Leistungsklasse.
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Fazit der A1

Wir stellen  
unsere Jugend vor!

JUGENDABTEILUNG FUßBALL

Deutliche Siege (3:0 gegen JSG Roxel/
Albachten; 8:0 gegen Westfalia Ge-
men; 5:0 gegen SuS Neuenkirchen) 
standen leider auch deutliche Nie-
derlagen entgegen (8:1 gegen FSV 
Ochtrup;7:2 gegen Warendorfer SU; 
6:0 gegen 1. FC Gievenbeck II)
 

Unsere Jugendmannschaften sind 
voller Talente, die mit jeder Menge 
Spaß, Ehrgeiz und Teamgeist auf dem 
Platz stehen. Hier wachsen nicht nur 
starke Spieler heran, sondern auch 

Fazit Trainer
Für die U19 war es wie erwartet eine 
schwere Hinrunde in der Bezirksli-
gaklasse 1. Trotzdem zeigt die Trend-
kurve in die richtige Richtung. Jeder 
im Team ist davon überzeugt, dass 
am Ende der Saison die Klasse ge-
halten wird. Auch weil alle direkten 

Ergebnis zum Abschluss  
der Hinrunde: 

• Tabellenplatz 8 von 12
• 3 Siege / 1 Unentschieden /  

7 Niederlagen
• 10 Punkte
• 24:39 Tore 

Trainer Christian Lanfer,  
Lucas Wies und Freddy Lanfer

Duelle in der Rückrunde zu Hause 
sein werden und damit SVs ältester 
Jugendjahrgang auch in Zukunft in 
der Bezirksliga spielen darf. Für gute 
Stimmung zum Jahresauftakt sorg-
ten bereits die Turniersiege in der 
Halle beim DJK VfL Billerbeck und 
Eintracht Ahaus. 

(v. l. n. r.) Niklas Drüner, Aaron Tubes, Mats Lanfer, Elias Künzel, Jakob Raunitsch-
ke, Mo Amani, Trainer Freddy Lanfer/ Maik Schley, Lennard Tenbrink, Arne von 
Üüm, Jona Tschiskale, Michel Scharlau, Marlon Wening, Lennart Kortboyer, Jan 
Heilken/ Trainer Christian Lanfer, Luis Mesken, Jonas Rotherm, Arne Kortboyer, 
Jonas Engbers, Lukas Rennert, Lutz Paskert, Trainer Lucas Wies

JUGENDABTEILUNG FUßBALLJUGENDABTEILUNG FUßBALL

echte Teamplayer! Durch gute För-
derung und ein starkes Miteinander 
legen wir den Grundstein für die Fuß-
ballstars von morgen.

Ob packende Spiele, große Fort-
schritte oder einfach coole Momente 
mit den Freunden – unsere jungen 
Kicker zeigen, was sie draufhaben! 

Fazit der A2
JUGENDABTEILUNG FUßBALL 

Mit neuem Elan in die Rückrunde! 
Die Hinrunde lief für uns maximal 
unbefriedigend. In einer schweren 
Liga mit einem maximal unglückli-
chen Spielplan schafften wir es lei-
der nicht uns für die Aufstiegsrunde 
zu qualifizieren. Bereits die Sommer-
vorbereitung lief eher holprig und 
die teilweise extrem langen Pausen 
zwischen den Ligaspielen taten ihr 
übriges. Trotzdem konnten wir die 
Spiele gegen die Topfmannschaften 
eng halten. 

Fazit Trainer
Wir sind zuversichtlich, dass wir in 
der Rückrunde in der neuen Liga die 
Top 3 erreichen können!

Team: 
Torben Segbers, Paul Schulze Iking, 
Henning Evers, Till Schulz, Mats 
Blommel, Ian Janowski, Mattes Feld-
mann, Yigit Erdogan, Jan Musholt, 
Pepe Brücks, Johannes Kaup, Elias 
Hövelbrink, Jakob Lütjann, Jonah 
Tubes, Constantin Boedeker, Lasse 
Kröger, Noah Homann, Lukas Dinkler, 
Henry Sommer, Ibrahim Ahmad

Ergebnis zum Abschluss  
der Hinrunde: 

• Platz 7
• 3 Punkte 
• 8:19 Tore

Trainer: Adrian Sommer, Thorsten 
Valasik und Jonas Schlemmer 
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Fazit der B1
JUGENDABTEILUNG FUßBALL 

Wir spielen nach dem Abstieg aus 
der Bezirksliga in dieser Saison in 
der Kreisliga A Ahaus-Coesfeld. 

Die Siege gegen den bis dato un-
geschlagenen Tabellenzweiten SW 
Holtwick (3:2) und gegen den Tabel-
lendritten Fortuna Gronau (2:0) haben 
gezeigt, dass wir grundsätzlich jede 
Mannschaft in unserer Liga schla-
gen können. Leider haben wir gegen 
Teams aus dem Tabellenmittelfeld 
unnötig Punkte liegen lassen. Wenn 
wir es schaffen, diesbezüglich noch 
konstantere Leistungen abzurufen 
und größtenteils von Verletzungen 
verschont zu bleiben, dürfte am Sai-
sonende ein Platz unter den ersten 
Drei möglich sein. Tabellenführer FC 
Epe hinterlässt bislang den stärksten 
Eindruck. Hier mussten wir auswärts 
in eine verdiente 0:4-Niederlage ein-
willigen

Außergewöhnlich starke Leistungen 
wurden von uns im diesjährigen Krei-
spokal abgerufen. In der 1. Pokalrun-

de schlugen wir den B-Ligisten DJK 
Adler Buldern mit einem verdienten 
8:0. Im Achtelfinale trafen wir auf den 
VfL Billerbeck, gegen den wir 10 Tage 
zuvor verloren hatten. Mit einem bä-
renstarken Auftritt gewannen wir am 
Ende hochverdient mit 2:0. 

Ein erstes Ausrufezeichen setzten wir 
dann im Viertelfinale beim Landesli-
gisten GW Nottuln. Mit einer taktisch 
disziplinierten und kämpferisch au-
ßerordentlich starken Leitung hielten 
wir die zwei Klassen höher spielen-
den Gastgeber in Schach. Nach torlo-
sem Remis in der regulieren Spielzeit 
entschieden wir das anschließende 
Elfmeterschießen mit 5:3 für uns. Im 
Halbfinale kam mit der JSG Alstätte/
Graes ein Ligakonkurrent mit großer 
Fan-Unterstützung zu uns. Bei etwa 
300 Zuschauern herrschte bereits 
vor dem Anpfiff mega Stimmung auf 
der Tribüne. Nach Anfangsnervosität 
war es ein richtig gutes Spiel und wir 
zogen letztlich verdient mit einem 
5:2-Sieg ins Finale ein. Der Gegner im 

Ergebnis zum Abschluss  
der Hinrunde: 

• Tabellenplatz 5 
• 23 Punkte
• 37:17 Tore 

Trainer: Wilhelm Stümmler,  
Kai Böing (Co-Trainer) und Felix 
Horstick (Co-Trainer)

Endspiel war der Landesligist SpVgg 
Vreden. Wir rechneten uns im Hin-
blick auf den Erfolg in Nottuln durch-
aus Außenseiterchancen aus und 
wurden von vielen Fans aus Gescher, 
die größtenteils mit 2 Bussen ange-
reist waren, lautstark unterstützt. 
Nach dem Anpfiff zeigten wir aber 
bei eiskalten Temperaturen zunächst 
zu viel Respekt vor dem Gegner, der 
gleich in der Anfangsphase zweimal 
die sich bietenden Torchancen nutz-
te. Als Vreden mit dem Halbzeitpfiff 
auf 3:0 erhöhte, war die Partie lei-
der schon entschieden. Im zweiten 
Spielabschnitt war es ein Spiel auf 
Augenhöhe. Wir mussten uns letzt-
lich 0:4 geschlagen geben.

Fazit Trainer
Unterm Strich haben wir eine sehr 
gute Pokalrunde gespielt. Besonders 
im Finale haben wir trotz der Ent-
täuschung über die Niederlage viele 
Sympathien für uns sammeln kön-
nen und unseren Verein großartig 
repräsentiert.

(v. l. n. r.) Piet Sandscheper, Maximilian Mause, Nick Fendel, Marlon Büger, Tom-
te Steentjes, Co-Trainer Kai Böing, Klaas Hörnemann, Nigel Fitz, Gergö Sztojka, 
Claas Horstick, Tim Lewandowski, Ibrahim Köning,Johann Raunitschke, Chef-
trainer Wilhelm Stümmler, Phil Klein, Till Heumer, Lukas Roßberg, Erik Simon, 
Jesco Weiler

Es fehlen Co-Trainer Felix Horstick sowie die Langzeitverletzten Lasse van Üüm 
und Joshua Twyhues.

Fazit der B2
JUGENDABTEILUNG FUßBALL 

Eine interessante Hinrunde endet 
schließlich auf einen 8. Tabellen-
platz. Somit wurde die Aufstiegsrun-
de zur A-Liga doch recht deutlich 
verfehlt. Einige hohe Siege 7-1 gegen 
Ottenstein/ Wüllen und ein 11-1 gegen 

Oldenburg/ Ahle, stehen leider auch 
hohe Niederlagen gegen die Top-
teams der Liga gegenüber.

Fazit Trainer 
In der Rückrunde, dann in der Kreis-

Ergebnis zum Abschluss  
der Hinrunde: 

• Tabellenplatz 8
• 10 Punkte
• 30-47 Tore

Trainer: Christian Kaup und Dieter 
Kraner, Marco Lingk (Assistenz-
trainer)

liga C, hofft man auf mehr Erfolgs-
erlebnisse und eine weitere positive 
Entwicklung der Mannschaft, aber 
auch jedes einzelnen Spielers.  

(v. l. n. r.) Ivan Hirzhev, Christian Kaup, Rayan Amayous, Jan-Phillip Emmerich, 
Johan Husse, Theo Beuker, Nils Feldmann, Alexander Hagemann, Jonathan Bit-
ting, Linus Hanisch, Leonard Kaup, Bogdan Kravchenko, Mattes Kramer, Tim 
Niewerth, Dieter Kramer
Sitzend von links nach rechts: Felix Sicking, Hannes Einck, Simon Lucaßen, 
Fynn Postler, Michel Brands
Es fehlen: Max Sundrum, Magnus Jung, Hamza Almhemeid, Henrik Vens

JUGENDABTEILUNG FUßBALL
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Fazit der C1
JUGENDABTEILUNG FUßBALL 

Unsere Jungs haben in der Hinrunde 
eine hervorragende Leistung abge-
liefert. Natürlich kann man sagen, 
dass das ein oder andere Spiel mit 
mehr Konzentration und Cleverness 
hätte gespielt werden müssen. Aber 
im Großen und Ganzen sind wir mit 
der Leistung sehr zufrieden. Es ste-
hen 9 Siege, ein Unentschieden und 
eine Niederlage zu Buche. Nicht zu 
vergessen die Pokalspiele, die auch 
sehr ordentlich gespielt wurden. Ich 
glaube, dass keiner damit gerechnet 
hätte, dass wir zur Winterpause da 
oben stehen würden. Das Erfolgsre-
zept ist eine disziplinierte und gute 
Trainingsbeteiligung über Wochen 
hinweg und natürlich, dass unsere 
Jungs so einen Ehrgeiz an den Tag le-
gen, dass es manchmal schon zu viel 
Feuer in den Abschlussspielen und 
Trainingseinheiten sein kann.

Fazit Trainer
Man sieht eine stetige Entwicklung 
mit Jungs, die jeden Tag etwas Neues 
lernen wollen. Diesen Hunger wollen 
wir auf jeden Fall in der Rückrunde 
beibehalten, um die Saison mit dem 
größtmöglichen Erfolg abzuschlie-
ßen.

JUGENDABTEILUNG FUßBALL 

(v. l. n. r.) Trainer Enes Semer, JorisHauling, Anton Hauling, Müslüm Ates, Jakob 
Woltering, Noah Könning, Malik Yel, Nico Barnstedt, Janne Sommer, Trainer Mar-
co Rotaru, Co-Trainer Felix Krumme/ Fabio Pollmann, Jarne Stenkolk, Marlon Köt-
ting, Clemens Rudde/ Julian Büter, Adam Amayous, Michel Grösbrink, Muham-
med Sait Ates, Jonah Rotaru, Mujtaba Turkman 

Fazit der C2
JUGENDABTEILUNG FUßBALL 

Nach einem erfolgreichen Start in 
die Saisonvorbereitung 2024/2025 
und mit sehr guten Ergebnissen im 
Rücken, haben wir eine Hinrunde 
in der Kreisliga B mit gemeinsamen 
Höhen und Tiefen erleben dürfen. 
Abgeschlossen wurde diese Serie mit 
Platz 8 in der Tabelle.

Fazit Trainer
Was uns in dieser Zeit immer aus-
gezeichnet hat, war ein großartiger 
Teamspirit sowie eine hervorragen-
de Einsatzbereitschaft aller Spieler, 
Trainer und Eltern. Dazu haben auch 

gemeinsam erlebte Events beigetra-
gen. Unter anderem ein Team-Gril-
labend, ein Team-Pizzaabend  sowie 
unsere Weihnachtsfeier mit den El-
tern, auf der selbstgemachter Döner 
ein Highlight waren. Nun schauen 
wir mit Spannung auf die kommende 
Rückrunde.

Ergebnis zum Abschluss  
der Hinrunde: 

• Tabellenplatz 8

Trainer: Christoph Rieswick, Milan 
Böing, Michael Dahlhaus und 
Daniel Gevers

(v. l. n. r.) Christoph Rieswick, Milan Böing, Michael Dahlhaus/ Justus Terbeck, 
Hamid Amani, Lasse Dahlhaus, Max Exner, Jonathan Gevers, Abdul Basit Mul-
lakhail, Collin Niewerth, Lasse Hessing, Hannes Exner, Henri Pierk/ Johann 
Höing, Leon Brinkmann, Leander Kortboyer, Liam Reschke, Felix Steinkamp, 
Deni Osmaev, Lenn Efing, Murshed Alkhaled, Paul Rieswick (es fehlen: Finn 
Hoppe, Lennard Roßberg, Trainer Daniel Gevers 

JUGENDABTEILUNG FUßBALL
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Fazit der D2
JUGENDABTEILUNG FUßBALL 

Ein starkes Team mit großem Zusam-
menhalt! Die D2-Jugendmannschaft 
des SV Gescher steht für Teamgeist, 
Leidenschaft und fußballerisches Ta-
lent. Mit einer tollen Mischung aus 
erfahrenen und jungen Spielern prä-
sentiert sich die Mannschaft in die-
ser Saison als echtes Team.Die Jungs 
geben auf dem Platz immer alles. 
Jeder Einzelne bringt seine indivi-
duellen Stärken ein, was das Team zu 
einer harmonischen und schlagkräf-
tigen Einheit macht.

Die D2 des SV Gescher hat sich zu-
dem als wahre Turniermannschaft 
etabliert. In dieser Saison haben die 
Jungs bereits an zwei Turnieren teil-

genommen – und beide erfolgreich 
gemeistert. Mit großem Einsatz, 
Teamgeist und einem unermüdlichen 
Willen hat die Mannschaft gezeigt, 
wozu sie in der Lage ist. Nun blicken 
die Spieler und das Trainerteam vol-
ler Vorfreude auf die nächsten beiden 
Turniere, bei denen sie erneut alles 
geben und hoffentlich weitere Erfol-
ge feiern werden.

Fazit Trainer 
Die Jungs der D2 des SV Gescher 
sind bereit, in der Rückrunde der Sai-
son alles zu geben, auf den Turnieren 
weiter zu glänzen und für spannende 
Spiele sowie tolle Momente auf und 
neben dem Platz zu sorgen.

JUGENDABTEILUNG FUßBALL 

(v. l. n. r.) Nermin Mallutta, Paul Schültingkemper, Johann Lammerding, Jakob 
Höing, Linus Büter,Henry Rösgen, Lutz Reers, Lias Schweers, Louis Beuker, Theo 
Brands, Jamal Barton, Anton Kersten, Louis Strotmann 
Es fehlen: Nils Steinkamp, Ben Breuers, Tjark Sommerhage, Mohammad Nor Sha-
ban

Fazit der D3
JUGENDABTEILUNG FUßBALL 

Die Jungs des SV Gescher D3 konn-
ten in der Hinrunde leider nur einen 
Sieg verbuchen. Trotzdem zeigten sie 
viel Moral und einen starken Zusam-
menhalt. In der Rückrunde wollen sie 
nun voll angreifen und mehr Siege 
einfahren.

Fazit Trainer 
In der Rückrunde wollen wir voll an-
greifen und mehr Siege einfahren.

Ergebnis zum Abschluss  
der Hinrunde: 

• Tabellenplatz 7
• 3 Punkte
• 14:25 Tore

Trainer: Sven Vierhaus, Udo 
Wenning und Tobias Heidemann 
Daniel Gevers

Ergebnis zum Abschluss  
der Hinrunde: 

• Tabellenplatz 10
• 3 Punkte
• 6:35 Toren

Trainer: Luis Herbstmann,  
Christian Büter, Lukas Mensing 
und Peter Rösgen 

(v. l. n. r.) Marian Skybera, Leon Veldscholten, Joos Hövelbrinks, Felix Lölfing, Tom 
Wenning, Linus Uepping, Dmitrij Lustin, Jos Terhünte, Leo Honvehlmann, Tim 
Elskemper, Markus Eing, Jano Exner, Leven Heidemann, Shabaz-Khan Ayub, Do-
minik Walfort, Linus Honvehlmann 
Es fehlen: Malte Efing, Piet Nienhaus, Angelo Jacimovic und Fabian Elskemper 

JUGENDABTEILUNG FUßBALL
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Fazit der D4
JUGENDABTEILUNG FUßBALL 

Unsere D4 ist ein Team aus motivier-
ten Jungs, die Fußball mit Spaß und 
Ehrgeiz angehen. Als Trainerteam 
setzen wir alles daran, die Mann-
schaft weiterzuentwickeln, um ge-
meinsam neue Erfolge zu feiern.

Fazit Trainer
Nach einer herausfordernden Hin-
runde blicken wir optimistisch auf 
die Rückrunde. 

JUGENDABTEILUNG FUßBALL 

Ergebnis zum Abschluss  
der Hinrunde: 

• Tabellenplatz 9
• 2 Punkte
• 8 Tore

Trainer: Tobias Hayck, Tom Heß-
ing, Jürgen Richter (Organisator)
und Peter Rösgen 

(v. l. n. r.) Trainer Enes Semer, JorisHauling, Anton Hauling, Müslüm Ates, Jakob 
Woltering, Noah Könning, Malik Yel, Nico Barnstedt, Janne Sommer, Trainer Mar-
co Rotaru, Co-Trainer Felix Krumme/ Fabio Pollmann, Jarne Stenkolk, Marlon Köt-
ting, Clemens Rudde/ Julian Büter, Adam Amayous, Michel Grösbrink, Muham-
med Sait Ates, Jonah Rotaru, Mujtaba Turkman Teamgeist 

verbindet – 
auf dem Platz 
und im Job!
Starte bei uns in Deine digitale Zukunft.

d.velop ist ein Premiumsponsor des SV Gescher.

WIR BILDEN AUS!

SCHAU DOCH 

MAL REIN:

d-velop.de/karriere

Es sind nicht alle Jugendmannschaften aufgeführt.
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DEINE  
SV-PINS 

SCHWARZES BRETT

Hier findest du alle wichtigen Infos, Ankündigungen und 
Neuigkeiten rund um den SV Gescher. Ob Veranstaltun-
gen, Termine oder Mitteilungen – unsere neue Rubrik 
„Schwarzes Brett“ hält dich auf dem Laufenden, was du 
für den Zeitraum März 2025 bis September 2026 auf dem 
Schirm haben solltest. 

Dir gefällt das Schwarze Brett?
Du hast Ankündigungen oder Infos 
für März bis August 2025? Sende sie 
gerne ans Halbzeitteam! 

Kontakt: halbzeit@svgescher.de

Willkommen am Schwarzen Brett! 

Stellenausschreibung  
Gestalter:in Breitensport

Stellenausschreibung  
Breitensport

BREITENSPORT

Der SV Gescher ist ein fusionierter 
Mehrsparten-Sportverein im West-
münsterland mit ca. 1700 Mitglie-
dern. Unsere Hauptsportarten sind 
Fußball, Tennis und Tanzsport. Wir 
sind aber auch ein starker Partner 
für die Gescheraner im Fitness- und 
Gesundheitsbereich. Des Weiteren ist 
unser Sportangebot im Breitensport-
bereich (Ballsportarten wie Tisch-
tennis, Badminton, Volleyball, Tanz-
sport, Kampfsport u.v.m.) vielfältig 
und breit gestreut. 

Und jetzt kommst du ins Spiel! 

Wir möchten den Breitensportbe-
reich weiter ausbauen und verbes-
sern. Daher suchen wir eine interes-
sierte und engagierte Person, die das 
vielfältige Angebot analysiert und 
mit neuen Ideen bereichert sowie als 
Ansprechperson für die einzelnen 
Abteilungen zuständig ist. Begrüßen 
würden wir es, wenn du dein eigenes 
(im/durch das Studium aufgebau-
tes) „Netzwerk-Sport“ aktivieren und 
neue Sportangebote / Sportarten für 
Gescher ins Leben rufen könntest. 

Wir lassen dir viel Raum für eigene 
Vorstellungen. Arbeitsumfang und 
Vergütung nach Vereinbarung. Wenn 
wir bei dir Interesse geweckt haben 
und du Lust darauf hast, in einem 
jungen, motivierten Team mitzuar-
beiten, dann melde dich für ein ers-
tes unverbindliches Treffen. Unter 
dem SV Gescher Motto: „Die Zukunft 
beginnt jeden Tag neu, wir gestalten 
sie!“, sind wir gespannt und freuen 
uns auf deine Rückmeldung. 

BREITENSPORT

KONTAKT ÜBER: INFO@SVGESCHER.DE

Wir suchen  

     dich!

Werde Teil des  
Halbzeit-Teams! 

Möchtest du deine kreativen Ideen einbrin-
gen, neue Fähigkeiten entwickeln und tie-
fer ins Vereinsleben eintauchen? Dann bist 
du genau richtig bei uns! Der SV Gescher 
sucht DICH als Redaktionsmitglied für unser 
Sportmagazin „Halbzeit“ (Erscheinung: März 
& September). Nutze die Chance, deine Kom-
munikations- und Organisationsfähigkeiten 
auszubauen, wichtige Kontakte zu knüpfen, 
eine zentrale Rolle im Verein zu übernehmen 
und etwas Bleibendes zu erschaffen. Gestalte 
das Vereinsleben aktiv mit und hinterlasse 
einen bleibenden Eindruck!

Was kannst du machen?
 Organisation
 Fotos erstellen 
 Interviews führen 
 Artikel schreiben 
 Kreative Ideen einbringen 

Melde dich und sei dabei – wir freuen uns 
auf dich! 

Kontakt: halbzeit@svgescher.de 

Psst…
Als kleines Dankeschön erhalten feste Re-
daktionsmitglieder jährlich eine VIP-Jahres-
karte! 

Trainer gesucht!

Unsere Fußballmannschaften  
suchen engagierte Trainer! Du hast  
Lust, ein Team zu coachen und Teil  
unseres Vereins zu werden?

Melde dich bei geschaeftsstelle@svgescher.de oder  
direkt vor Ort in der Geschäftsstelle!

Unterstützung fürs  
Social Media Team gesucht!  

Du hast Spaß an Social Media und möchtest unseren 

Verein online mitgestalten? Ob Beiträge erstellen, 

Fotos machen oder kreative Ideen einbringen – wir 

brauchen dich!

Melde dich bei geschaeftsstelle@svgescher.de oder 

direkt vor Ort in der Geschäftsstelle!
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Glücklicher Gewinner
TRIKOTÜBERGABE

Trikotübergabe am Sportplatz durch Ralf Rottmann  
(Foto: © Franka Rottmann) 

Unterricht
Südlohn: Di & Do    18.45 - 20.30 Uhr
Gescher: Mo & Mi   18.30 - 20.30 Uhr
und nach tel. Vereinbarung

Südlohn
Eschstraße 30
46354 Südlohn
Mobil 0 160 / 90 92 98 95

Kontakt 
Fon (+49) 0 25 42 - 43 06
info@fahrschule-broeckerhoff .de
www.fahrschule-broeckerhoff .de

Gescher
Von Galen Straße 66
48712 Gescher
Mobil 0 172 / 2 56 68 35

GEWINNE EIN 
SV GESCHER TRIKOT + 

WUNSCHBEFLOCKUNG

RÄTSELSPASS

Teilnahmeschluss: 13. April 2025
Unter allen Einsendungen wird ein SV Gescher Trikot + Wunschbeflockung verlost. Den ausgefüllten Coupon bitte an Geschäftsstelle SV 
Gescher, Hauptstraße 31, 48712 Gescher schicken oder direkt in der Geschäftsstelle abgeben. Der Termin der Trikotübergabe wird noch 
bekanntgegeben. (Teilnahmebedingungen und Datenschutzhinweise können auf der Website vom SV Gescher unter „Teilnahmebedin-
gungen Gewinnspiel“ eingesehen werden).

Name Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Stadt

Tel. Nr.

Wie heißt das Trainerteam der  
1. Mannschaft für die neue Saison?  

Worms und Tüns 

Ellermann und Herold

Dönnebrink und Schlüter 

Mit wie vielen Jahren wurde Matze Efsing Kapitän? 
25 Jahren

19 Jahren

29 Jahren 

Wer ist Trikotsponsor der D2?
Huesker

HDE 

Seifer

Wer hat den FairPlay-Preis vom FLVW gewonnen? 
Jasper Nienhaus

Jonah Ploß 

Jonas Engbers

Quiz jetzt online ausfüllen!
www.svgescher.de/allgemein/
halbzeit/quiz

Junis Büger hat bei unserer Verlo-
sung gewonnen und freut sich über 
sein neues Trikot! 

Er ist sogar Mitglied des Vereins und 
spielt aktuell in der G3. Wir wün-
schen dir viel Freude mit dem Trikot. 
Wenn du auch ein Trikot gewinnen 
willst, fülle das Quiz auf der rechten 
Seite aus und sende uns die Antwor-
ten zu!
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WOCHENPLAN
FITNESS

 MONTAG

08:00 - 08:45 Uhr  Reha-Sport
09:00 - 09:45 Uhr  Reha-Sport
18.15 - 19.15 Uhr  Pilates
18.15 - 19.15 Uhr  Indoor-Cycling
18.30 - 19.30 Uhr  HipHop (ab 10 Jahre)
19.30 - 20.30 Uhr  Bodymix
19.30 - 20.30 Uhr  Indoor-Cycling
19.30 - 20.30 Uhr  Gutes für den Rücken

 DIENSTAG

16.00 - 16:45 Uhr  Stuhlgymnastik
17.00 - 18.00 Uhr  Pilates
17:45 - 19.15 Uhr  Hatha-Yoga
18:15 - 19:15 Uhr  Step-Aerobic
19.00 - 20.00 Uhr  Zumba
19.30 - 21.00 Uhr  Hatha-Yoga
19.30 - 20.30 Uhr  Blast Strenght Cardio

 MITTWOCH

18:00 - 19:00 Uhr  Indoor-Cycling
17:00 -18:00 Uhr  Blast Strenght Cardio
18:15 - 19:15 Uhr  Pilates
19.30 - 20.30 Uhr  Rückenschule für  
 Vereinsmitglieder

DONNERSTAG

9:00 - 10:00 Uhr  Yoga meets Pilates
9:15 - 10:00 Uhr  Reha-Sport
17:30 - 18:20 Uhr  Faszientraining
17.45 - 19.15 Uhr  Hatha-Yoga
18:30 - 19:30 Uhr  Pilates
17:30 - 18:15 Uhr  Jumping Fitness
18:30 - 19:30 Uhr  Jumping Fitness
19.30 - 20.30 Uhr  Jumping Fitness
19:40 - 20:40 Uhr  Pilates
19.30 - 21.00 Uhr  Hatha-Yoga

FREITAG

15.00 - 16.00 Uhr  Hip Hop (7-10 Jahre)
16:30 - 17:15 Uhr  Reha-Sport

KURSANGEBOT

Mehr Infos unter www.svgescher.de oder in der Geschäftsstelle

Mitglieder des SV Gescher erhalten bei der  
Buchung von Kursen einen Preisnachlass  
von 20 % der Kursgebühren.  

Anmeldungen werden erbeten an: 
Geschäftsstelle des SV Gescher, 
Armlandstr.15, 48712 Gescher

Telefon: 9555174
Mail: geschaeftsstelle@sv gescher.de

WIR SIND AUF EURE MITHILFE ANGEWIESEN!
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Euch brennt ein Thema unter den 
Nägeln? Etwas, über das wir hier un-
bedingt berichten sollten? 

Schickt uns den Artikel inklusive 
Bild an halbzeit@svgescher.de

Außerdem soll auch unsere Redakti-
on wachsen. Wenn ihr also Lust habt, 

als Autor:in mitzuhelfen und hin und 
wieder einen Text beizusteuern, mel-
det euch!

Als kleines Dankeschön erhalten fes-
te Redaktionsmitglieder jährlich eine 
VIP-Jahreskarte!

WIR SIND AUF 
EURE MITHILFE 
ANGEWIESEN!



www.itm-gruppe.com

www.itm-karriere.com
#IamITM

Wir Zählen 
auf dich!

Gescher | Berlin | Dorsten | Wolfsberg | Klagenfurt am Wörthersee

Ausbildung zum 01.08.2025 in den Bereichen 
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